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Das göttliche Farbenspiel des Herbstes lässt selbst
die kräftigste Malerei verblassen.
(Markus Keimel)

Liebe Mitbürgerin! Lieber Mitbürger!

Bevor sich die Mehrheit in die Ferien
verabschiedet, möchte ich die Gele-
genheit nutzen, einige Projekte, die
in den letzten Wochen gestartet sind
beziehungsweise unlängst beginnen
werden, zu skizzieren. Barrierefrei-

heit ist ein Thema, dem sich der Den-
kendorfer Gemeinderat verpflichtet
hat. Neben Barrierefreiheit am Al-
ten Schulhaus/ Schützenhaus Dörn-
dorf, die in diesen Tagen fertig ge-
stellt wird, werden die Dorfentwick-
lungsmaßnahmen in Gelbelsee und
im Hauptort Denkendorf auch unter
dem Aspekt der Barrierefreiheit umge-
setzt werden.

Zum 1. September wird das Kinder-
haus Sonnenschein in Denkendorf
erstmals seine Pforten öffnen. In ei-
ner Krippengruppe und zwei Kinder-
gartengruppen werden die Kleinsten
der Großgemeinde liebevoll betreut
werden. Die Kommune unterhält ab
September vier Krippengruppen, elf
Kindergartengruppen, drei Hortgrup-
pen für Schülerinnen und Schüler der
Klassen 1 mit 4 und zwei Gruppen in
der Mittagsbetreuung in gemeindli-
cher Trägerschaft.

Eine besondere Freude ist mir, dass
der Jugendraum in Denkendorf am 30.
Juli mit einem „Kick-off“ starten konnte.
Pandemiebedingt war eine Öffnung bis
dato nicht möglich. Schon bei der in-
offiziellen Öffnung zur Verkündung
der Ergebnisse der Jugendsprecher-
wahl waren die anwesenden Jugend-
sprecher begeistert von der Gestaltung
und der Möglichkeit, sich endlich wie-
der unkompliziert treffen zu können.
Viele weitere Informationen zur Jug-
endsprecherwahl und zur Arbeit unse-
rer gemeindlichen Jugendpflege finden
Sie in dieser Gemeinde-Info.

Ich wünsche Ihnen viel Vergnü-
gen beim Schmökern durch unsere
Herbstausgabe 2021 und vor allem
eine erholsame Ferienzeit.

Herzlichst, Ihre
Claudia Forster
Erste Bürgermeisterin

Liebe Kundinnen und Kunden
und treue Leser der Gemeinde-Info,

Schön langsam neigt sich der
Sommer dem Ende entgegen und
gefühlt haben wir uns alle an die
Ausnahmesituation Corona-Pande-
mie gewöhnt.

Damit es keine ausgeprägte vierte
Welle gibt und die noch gelten-
den Einschränkungen weiter auf-
gehoben werden können, würde
ich mir wünschen, dass sich noch
mehr Bürger freiwillig impfen las-
sen, auch damit keine Zwei-Klas-
sen-Gemeinschaft entsteht.

Für unsere Mitglieder des Gewer-
bevereins wäre es sehr wichtig, dass
endlich wieder ein gewisses Maß an
„Normalität“ eintritt, da die Summe
der Belastungen, ausgelöst durch

die Pandemie, auf Dauer schon sehr
anstrengend sind.

Ebenso hoffe ich, dass durch un-
ser aller Vernuft auch geschäftliche
Aktionen, wie zum Beispiel unsere
Candle-Light-Veranstaltung oder
einfach jegliche kleinere Verkaufs-
aktionen, wieder möglich werden.

Wenn noch mehr Menschen sich
solidarisch verhalten, könnten auch
unsereVereine wieder ihre Feste fei-
ern und wir hätten für unsere Ge-
meinde Info wieder schöne Berichte
für Sie.

Bleiben Sie gesund. Ihr
Heinrich Forscht
Vorsitzender Gewerbeverein
Denkendorf e.V.
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Gemeindeverwaltung
Erste Bürgermeisterin
Claudia Forster OG Zi. 1 (0 84 66) 94 16-0

Vorzimmer, Fundbüro
Stefanie Cebeci OG Zi. 4 (0 84 66) 94 16-0

Geschäftsleitung, Kämmerei, Hauptamt, Finanzen
Regina Reitzer OG Zi. 3 (0 84 66) 94 16-21

Geschäftsleitung, Ordnungsamt, Bauamt, EDV
Markus Landes OG Zi. 3 (0 84 66) 94 16-12

Rechnungsprüfung, Datenschutz, Breitband
Karoline Tomenendal OG Zi. 2 (0 84 66) 94 16-27

Bauamt
Joachim Forster OG Zi. 5 (0 84 66) 94 16-14
Andrea Hofbeck OG Zi. 5 (0 84 66) 94 16-30

Technisches Bauamt
Marco Legl OG Zi. 5 (0 84 66) 94 16-23

Abfallrecht, Feuerwehrwesen, Straßenverkehrsbehörde,
Wasserrecht, Tourismus, Öffentlichkeitsarbeit
Susanne Frank OG Zi. 5 (0 84 66) 94 16-26

Einwohnermeldeamt, Passamt, Feuerwehrwesen, Gewerbeamt,
Friedhofswesen
Larissa Baumann EG Zi. 3 (0 84 66) 94 16-16

Standesamt, Rentenangelegenheiten
Renate Lehmeyer, Josef Maier EG Zi. 3 (0 84 66) 94 16-17

Kasse
Kathrin Honner EG Zi. 4 (0 84 66) 94 16-19

Steueramt
Hilde Lehmeier EG Zi. 4 (0 84 66) 94 16-20

Amt für Kinderbetreuung
Sonja Felser EG Zi. 5 (0 84 66) 94 16-15

Personalamt
Sibylla Neubauer EG Zi. 1 (0 84 66) 94 16-18
Jasmin Schoberer EG Zi. 1 (0 84 66) 94 16-24

Bauhof
Tobias Gürtner (0 84 66) 94 16-22

Kläranlage
Franz Landes/Robert Forster (0 84 66) 90 49 325

Seniorenbeauftragter
Erich Schaufler (0 84 66) 90 16 49

Jugendsozialarbeiter
Lukas Michel
lukas.michel@kjr-ei.de (01 71) 4 90 79 74

Integrationsbeauftragte
Cornelia Owczarek
integrationsbeauftragte@gemeinde-denkendorf.de

Medizinische Versorgung
Allgemeinärzte:

Allgemeinarztpraxis Dr. Katrin Wittmann (08466) 10 11
Christian Holtz (08466) 2 64

Praxis für ganzheitliche Medizin
Dr. Rotraut Allgayer (0177) 2994438

Zahnarzt:
Dr. Klaus Bettermann (08466) 90 47 44

Hebamme:
Nicola Guntermann (0174) 4921670

Tierarzt:
Matthias Langmann (08466) 7 02

Bavaria-Apotheke Denkendorf und Notfalldienst
Ansprechpartner: Rolf Wolf (08466) 601
Notdienstapotheke: www.aponet.de

Verkehrspsychologische Praxis:
Astrid Hillen (0 84 66) 9 51 95 05

Bücherei
Bücherei Denkendorf
Ansprechpartner: Maria Mosandl (08466) 582

Bücherei Zandt
Ansprechpartner: Doris Hiemer (08466) 905133

Behörden
Landratsamt Eichstätt
Residenzplatz 1, 85072 Eichstätt (08421) 70-0
www.landkreis-eichstaett.de

Finanzamt Eichstätt
Residenzplatz 8, 85072 Eichstätt (08421) 6007-0
www.finanzamt.bayern.de/Eichstaett/

Kfz-Zulassung Beilngries
Hauptstraße 42, 92339 Beilngries (08461) 7312

Schulen
Grund- und Mittelschule Denkendorf (08466) 905086
www.schule-denkendorf.de

Kinderbetreuung
Hort an der Schule Denkendorf (08466) 9049406

(0151) 34219518

Mittagsbetreuung an der Schule Denkendorf (08466) 9049405

Kindertagesstätte Marienheim (08466) 525

Haus der Limeskinder Zandt (08466) 501

Haus der Limeskinder Dörndorf (08466) 9511939

Kinderhaus Storchennest Gelbelsee (08465) 172148

Kindertagespflege „Die kleinen Strolche“ (08466) 903933

Waldkindergarten Denkendorf (0157) 36806659

Kinderhaus Sonnenschein (08466) 9049009

Krabbelgruppen, Annemarie Franke (08466) 903867

Pfarrämter/Altenheim

Katholisches Pfarramt Denkendorf (08466) 905350

Katholisches Pfarramt Gelbelsee (08465) 686

Evangelisch-lutherisches Pfarramt Kipfenberg (08465) 1039

Altenheim der Caritas St. Josef (08466) 90440

Fachstelle für pflegende Angehörige
der Caritas-Sozialstation EI, Christa Fuchs (0151) 68856083

Notrufnummern:
Polizei 110
Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst 112
Giftnotruf (089) 19240
Wasserzweckverband (Wasserwarte) (08465) 905033
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117

Wichtige Ansprechpartner
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Urlaubszeit ist
Lesezeit

Schauen Sie doch mal wieder in
der Bücherei vorbei und suchen
Sie sich Ihren Urlaubsschmö-
ker aus. Öffnungszeiten der Bü-
cherei Denkendorf: Sonntag, 11
bis 12 Uhr, sowie donnerstags,
16 bis 17.30 Uhr. Die Bücherei
Zandt im Pfarrheim hat diens-
tags von 17 bis 18
Uhr geöffnet.
Das Team freut
sich auf viele
Leser.

Wertstoffhof und Kompostieranlage Denkendorf

Öffnungszeiten Sommerzeit
Mittwoch 15 bis 18 Uhr /
Samstag 9 bis 15 Uhr

Öffnungszeiten Winterzeit
(ab November)
Samstag 9 bis 14 Uhr

Es wird darum gebeten,
die einzelnen Abfallarten
bereits zu Hause zu sortieren.
Dadurch kann die Präsenz-
zeit am Wertstoffhof deutlich
verkürzt werden.

Holzabfälle: bis 1 m3/1,50 Euro (pauschal), ab 1 m3/2,50 Euro
Bauschutt: Anlieferung eines Eimers/Tag ist kostenfrei, jeder weitere Eimer
1,50 €, eine Schubkarre 7,50 €, bis ½ m3 18,– €, ab 1 m3 35,– €
Angenommen wird nur reiner Bauschutt, keine Erde oder Humus.
Folgender Bauschutt darf über die Container entsorgt werden: Mörtel und
Putze, Ziegel und Steine, Fliesen und Keramik (z.B. Toilettenschüsseln),
Glasbausteine und Altglas, Beton und Zement
Weiter können angeliefert werden:
Flachglas, Schrott, Folien, Korken, CDs, Neonröhren, Elektrogeräte, Toner-
patronen, Kartonagen, PU-Schaumdosen.

Erdaushubdeponie Dörndorf
Öffnungszeiten: Samstag, 8 bis 16 Uhr
Telefon Deponiewärter 0171/8394601
Gebühr beträgt 7,40 € pro m3 · Zusatzgebühr für die Anlieferung außerhalb
der Öffnungszeit 15,– Euro · Bitte 2 Tage vorher anmelden.
Die Deponie ist in den Monaten Dezember, Januar und Februar geschlossen.

Zu welchen Zeiten darf ich Rasen mähen?

Im Sommer ist wieder Hochsaison
für den Einsatz des Rasenmähers,
doch auf welche Zeiten ist zu ach-
ten? In Wohngebieten darf werk-
tags in der Zeit von 7 bis 20 Uhr
ein Rasenmäher betrieben werden.
An Sonn- und Feiertagen ist dies
jedoch ganztägig verboten. Stär-
kere Einschränkungen liegen je-
doch für besonders lärmintensive
Geräte wie Freischneider, Rasen-

trimmer, Laubbläser und Laubsau-
ger vor. Diese dürfen in Wohnge-
bieten nur an Werktagen von 9 bis
13 Uhr und von 15 bis 17 Uhr ein-
gesetzt werden. Bei diesen Geräten
sind also Ruhezeiten einzuhalten.
Eine Ausnahme hiervon besteht nur
dann, wenn Ihr Gerät das Umwelt-
zeichen nach der Verordnung Nr.
1980/2000 des Europäischen Par-
laments trägt.

BGH-Urteil bekräftigt: Nachbarn dürfen
überhängende Äste abschneiden

Das oberste Zivilgericht hat in ei-
nem Urteil bestätigt, dass Nach-
barn Äste, die in ihr Grundstück
ragen, abschneiden dürfen. Und
dies gilt auch, wenn dabei droht,
dass der Baum deswegen ein-
gehen könnte. Einzige Voraus-
setzung dabei ist, dass die Ge-
genseite zuvor trotz Fristsetzung
nichts unternommen hat. Wir
möchten Sie, gerade wegen wie-
derkehrender Beschwerden, dar-
auf hinweisen, dass Eigentum ver-

pflichtet und dies gilt ebenso für
folgende Sachverhalte:
• Schneiden Sie Ihre Sträucher,

die in Gehwege und Wende-
platten ragen

• Sträucher und Bäume sind drin-
gend zurückzuschneiden

• Reinigen Sie anliegende Gullys,
da besonders im Sommer mit
Starkregenereignissen zu rech-
nen ist

WIR BITTEN SIE UM
RÜCKSICHTNAHME!

Beschriftung
Briefkästen

Die Gemeinde Denkendorf bittet
darum, Briefkästen mit Namen zu
beschriften und diese auch zu lee-
ren.
Die Ortsdiener können oftmals die
Post nicht zustellen, weil kein Name
auf dem Briefkasten versehen ist.
Manche Briefkästen sind sehr voll
und können schwer befüllt werden,
wenn die Post nicht geleert wird.
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Aus der Sitzung
Sitzung am 20.05.2021

Ein Antrag zur Aufstellung eines
vorhabenbezogenen Bebauungs-
planes zur Errichtung einer „Bürger-
windanlage Riedelshof-Altenberg“
wurde vom Gemeinderat in der dar-
gestellten Form abgelehnt. Der Ge-
meinderat hat Unterstützung für die
Verwirklichung an einem alternati-
ven Standort im Naturpark zugesi-
chert.

Weiter wurde der Abbau der 20
KV Stromleitung im Ortsbereich
Gelbelsee diskutiert. Der Tagesord-
nungspunkt wurde vertagt. Die Ver-
waltung soll beim Amt für ländliche
Entwicklung und bei der N-ergie
nachverhandeln. Auch Vergleichs-
fälle in der Gemeinde sollen abge-
prüft werden.

Zugestimmt wurde der Erstellung
von zehn muslimischen Gräbern
auf dem Denkendorfer Friedhof. In
begründeten Ausnahmefällen, so
der Gemeinderat, ist künftig auch
eine Bestattung ohne Sarg möglich.

Ebenfalls wurde in der Sitzung am
20.05. die Wiedereinführung eines
Wochenmarktes beschlossen. Der
Markt soll wöchentlich am Freitag
von 15.15 Uhr bis 17.30 Uhr vorm
Rathaus/Kapelle sattfinden. Die in
der notwendigen Satzung angesetz-
ten Gebühren werden vorerst nicht
erhoben.

Weiter wurde ein Antrag zur Ab-
haltung einer digitalen Bürgerver-
sammlung zur Information zum ak-
tuellen Kenntnisstand „Kläranlage“
sowie ein Antrag auf Einleitung ei-
nes Entscheidungsprozesses auf
eine Variante behandelt. Der Ge-
meinderat war sich einig, in Ab-
sprache mit dem Markt Kipfenberg,
eine Hybridveranstaltung abzuhal-
ten. Eine herkömmliche Bürgerver-
sammlung sei vermutlich auch im
Herbst nicht durchführbar.

Weiter befürwortet der Gemein-
derat, dass in Bitz und zwischen
Denkendorf und Schönbrunn die

Möglichkeit zur Lagerung von Kä-
ferholz geschaffen werden soll.

Sitzung am 17.06.2021

In der Sitzung wurde der Sat-
zungsbeschluss für die Änderung
der einfachen Bebauungspläne Nr.
21 a bis e zur Steuerung des Maßes
der Nutzung bei der Bebauung im
unbeplanten Innerortbereiche ge-
fasst.

Ebenfalls der Satzungsbeschluss
wurde für die Änderung des Bebau-
ungs- und Grünordnungsplanes Nr.
26 „Zum Fuchsberg“ in Dörndorf
gefasst.

Weiterhin hat der Gemeinderat
dem Änderungsverfahren zum Be-
bauungsplan „Am Limes BA II“ be-
schlossen. Die Änderung betref-
fen die Straßenführung für kleinere
Parzellen, die Festsetzungen bzgl.
der Betriebsleiterwohnungen und
das Schallschutzgutachten bei Be-
bauung mit einem Beherbergungs-
betrieb. Weiter wurde der Umfang
mit Entwässerung für ein Rückhalte-
becken und Retentionsfilterbecken,
die Anpassung des Kreisverkehrs
mit Geh- bzw. Radweg und die An-
passung im Text bzgl. der 50%igen
Begrünung von Dachflächen von
„ist“ in „sollen“ geändert. Die Ver-
waltung soll die erneute öffentliche
Auslegung sowie die Beteiligung
der Träger öffentlicher Belange und
sonstiger Behörden gem. § 3 Abs. 2
und § 4 Abs. 2 BauGB durchführen.

Weiter hat der Gemeinderat die
Ausschreibung der Sanierungsmaß-
nahme des Kanals in Gelbelsee und
Schönbrunn beschlossen.

In der Sitzung wurden auch die
offenen Fragen der Dorfsanierung
Gelbelsee angesprochen. Der Ge-
meinderat stimmte einer Verset-
zung eines Telekomschrankes mit
Kosten von ca. 35.000,00 € zu. Ab-
gelehnt wurde dieVerlängerung des
Gehweges am Ende der Kreisstraße
Gelbelsee Richtung Zufahrt zum

Aushublagerplatz. Weiter wurde
informiert, dass einige geplante
Bäume im Bereich der Burgstraße
auf Grund der vorhandenen Was-
serleitung nicht gepflanzt werden
können.

Abgelehnt hat der Gemeinderat
die Ersatzbeschaffung des gemeind-
lichen Aufsitzrasenmähers. Die Re-
paraturkosten für den Aufsitzmäher
summieren sich stetig. Das vorhan-
dene Gerät soll, auch aus Gründen
der Nachhaltigkeit, nach mehrheit-
licher Ansicht, repariert werden.
Weiter soll die Verwaltung Ver-
gleichsangebote der Pflege der ge-
meindlichen Grünanlagen durch
Fremdfirmen einholen.

Beschlossen wurde die Neumö-
blierung für weitere vier Klassen-
zimmer der Schule Denkendorf in
Höhe von rund 50.934,38 €.

Hinsichtlich der Kinderbetreuung
wurde die entsprechende Gebüh-
ren- und Benutzungssatzung neu
erlassen. Eingearbeitet wurde der
Beitragszuschuss in Höhe von 100
€ pro Kind und Monat des Freistaa-
tes für Kinder ab drei Jahre bis zur
Einschulung. Weiter wurden die
vorangegangenen einzelnen Sat-
zungsänderungen aus Übersichts-
gründen eingearbeitet.

Bei der Erneuerung des Buswarte-
häuschens in Altenberg hat der Ge-
meinderat entschieden ein Kosten-
voranschlag für ein kleineres Häus-
chen Modell „Bitz“ einzuholen.
Weiter soll die Verwaltung die Kos-
ten für eine Sanierung des beste-
henden Häuschens ermitteln.

Der Anschaffung von zwei weite-
ren Geschwindigkeitsmessanlagen
über die Verkehrswacht hat der Ge-
meinderat zugestimmt.

Sitzung am 08.07.2021

Geändert wird der „Vorhabenbe-
zogene Bebauungsplan Nr. 32 SO
-Solarpark Dörndorf“. Der Vorha-
bensträger hat einen Bauantrag zum
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Neubau eines landwirtschaftlichen
Gebäudes als Laufstall für Jungrin-
der, Heulager und Remise im Be-
reich des Bebauungsplanes einge-
reicht. Im überplanten Bereich wa-
ren im Bebauungsplan aber keine
entsprechenden Festsetzungen ge-
geben. Der Gemeinderat hat den
vorgeschlagenen Änderungen des
Vorhabensträgers zugstimmt.

Ein weiteres Bauleitthema war der
Antrag zur Änderung des Bebau-
ungsplans Nr. 3 „Große Gsteinet“
Wochenendgebiet Gelbelsee. Die
Antragsteller wollen die Erhöhung
der maximal überbaubaren Grund-
stücksgrenze, des Maßes der bauli-
chen Nutzung sowie die ersatzlose
Streichung, dass die Dachgeschosse
nicht ausgebaut werden dürfen. Als
Vorschlag wurde die Erhöhung der
maximal überbaubaren Grund-
stücksfläche von 90 m² auf 150 m²
als Beispiel vorgebracht. Der Ge-
meinderat hat beschlossen, dass die
Antragsteller zusammen mit dem
gemeindlichen Rechtanwalt, dem
Landratsamt und dem Planungsbüro
Weinzierl eine mögliche Lösung für
die Antragsteller erarbeiten sollen.
Die Antragsteller haben mittels städ-
tebaulichen Vertrags die Kosten zu
übernehmen.

Weiter wurde die Änderung des
Flächennutzungsplanes im Bereich
des Bebauungsplans Gewerbege-
biet „Am Limes“ BA II, hauptsäch-
lich um die Ergänzungsplanung und
Erweiterung des Umgriff zur Ent-
wässerung für ein Rückhaltebecken
und ein Retentionsfilterbecken; be-
schlossen.

Ebenfalls beschlossen wurde die
Bildung einer Erschließungseinheit
für die Abrechnung der öffentlichen
Straßenverkehrsflächen im Bebau-
ungsplan Nr. 26 „Zum Fuchsberg“.

Vergeben wurde die HLS-Planung
für den neuen Bauhof in Höhe von
ca. 66.000,00 €.

Weiter auf dem Weg gebracht
wurde die Mittelbeantragung aus
dem Programm „Radwege an Staats-
straßen in kommunaler Sonderbau-
last“ für den Bau eines Radwegs
zwischen Bitz und Winden.

Auch beschlossen wurde, dass die
letzte 20 kV-Stromleitung, welche
den Ort Gelbelsee überspannt, ab-
gebaut wird. Die Lebensdauern der
Leitung wurde vom Netzbetreiber
auf noch 35 bis 40 Jahre beziffert.
Die Gemeinde Denkendorf trägt
hierbei einen Nettokostenzuschuss
in Höhe von ca. 76.500,00 €. In
die nächste Sitzung am 22.07.2021
vertagt wurde die Diskussion und
Überprüfung der Anschaffung mo-
biler Luftreinigungsgeräte mit Fil-
terfunktion für die Schule und die
gemeindlichen Kindergärten. Wei-
ter wurde im Gemeinderat über die
von der Gemeinde übernommenen
ICE-Pflegeflächen informiert. In der
nächsten Bürgerinformation soll für
die Heckenpflegemaßnahmen nach
geeigneten Landwirten geworben
werden.

Ausführlich hat sich der Gemein-
derat auch mit dem Antrag auf
Durchführung eines Ratsbegehrens
zur 31. Änderung des Flächennut-
zungsschirmes und zum vorhaben-
bezogenen Bebauungsplan „Limes
Center“ beschäftigt. Der Gemein-
derat hat mehrheitlich beschlossen,
kein Ratsbegehren mit der Frage-
stellung: „Sind Sie dafür, dass durch
die Wiederansiedlung des EDEKA-
Marktes und weiterer Einzelhan-
delsgeschäfte (Aldi, Rossmann,
Cafe/Schaubäckerei Sipl) an den
nördlichen Ortsrand des Hauptorts
Denkendorf die gute Nahversor-

gung in der Gemeinde Denkendorf
ergänzt und auch zukünftig gewähr-
leistet ist?“ anzustreben

Der Antrag auf zeitnahe Besich-
tigung der Container im Haus der
Limeskinder Zandt und des Stellens
eines erneuten Bauantrages mit Be-
triebserlaubnis ab dem 01.01.2022
bis 01.09.2022 wurde behandelt.
Der Gemeinderat hat seinen Be-
schluss vom 20.04.2021 über den
Verkauf der Container aufgehoben.
Beschlossen wurde, die Container
vorerst nicht zu verkaufen. Die Ver-
waltung soll eine Baugenehmigung
bis 30.08.2022 beantragen. An-
schließend will sich der Gemeinde-
rat nochmals neu mit dem Contai-
ner beschäftigen.

Ein Antrag zum Anhalten eines Ta-
ges der offenen Tür und eines Be-
sichtigungstermins des Waldkin-
dergartens wurde behandelt. Der
Gemeinderat hat dem Antrag ent-
sprechend zugestimmt. Ein zusätz-
licher „Tag der offenen Tür“ sollte
zeitnah durchgeführt werden. Wei-
ter sind die Fertigstellung des Um-
griffs, die Anschaffung der notwen-
digen Erstausstattung und die Fest-
legung eines Budgets im Haushalt
durchzuführen. Weiter sind die
grundsätzlichen Regelungen der
Infrastruktur zu optimieren. Weiter
soll auch ein Ansprechpartner aus
dem Gemeinderat gefunden wer-
den (Single point of contact).

Sitzung am 22.07.2021

Ausführliche Sachverhalte sind
auf der Homepage www.gemeinde-
denkendorf/... veröffentlicht.

Die geplante Abwägungssitzung
zum „Limes-Center“ am 15.07.2021
wurde auf Antrag des Investors ab-
gesetzt.
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Umtausch von alten Führerscheinen in
EU-Scheckkartenführerscheine

Ab dem Jahr 2022 verpflichtende Umstellung für die
Geburtsjahrgänge 1953 bis 1958

Der Umtausch des bisherigen Führerscheins ist für den Bereich der Bun-
desrepublik Deutschland bisher freiwillig. Ab dem Jahr 2022 müssen die
alten Führerscheine verpflichtend je nach Geburtsjahr des Fahrerlaubnis-
inhabers und Ausstellungsdatum umgetauscht werden.

Umtausch vor dem 19. Januar 2013 ausgestellter Führerscheine

I. Führerscheine, die bis einschließlich 31. Dezember 1998
ausgestellt worden sind:

Geburtsjahr des
Fahrerlaubnisinhabers

Tag, bis zu dem der Führerschein
umgetauscht sein muss

Vor 1953 19.01.2033

1953 – 1958 19.01.2022

1959 – 1964 19.01.2023

1965 – 1970 19.01.2024

1971 oder später 19.01.2025

II. Führerscheine, die ab 1. Januar 1999 ausgestellt worden sind:

Ausstellungsjahr Tag, bis zu dem der Führerschein
umgetauscht sein muss

1999 – 2001 19.01.2026

2002 – 2004 19.01.2027

2005 – 2007 19.01.2028

2008 19.01.2029

2009 19.01.2030

2010 19.01.2031

2011 19.01.2032

2012 – 18.01.2013 19.01.2033

Zur Umstellung der Führerscheine in EU-Scheckkartenformat benötigen
Sie folgende Unterlagen:

• ein aktuelles biometrisches Lichtbild
• Kopie des gültigen Personalausweises beziehungsweise Reisepasses
• Kopie des bisherigen Führerscheins
• Führerscheinantrag mit Kontrollblatt
• unterschriebenes Beiblatt zur Umstellung

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an das Landratsamt Eichstätt – Fahrer-
laubnisbehörde, Residenzplatz 1, 85072 Eichstätt Telefon (08421)70-211,
-286, -367, -145

Verkehrsrechtliche
Anordnung

Eine verkehrsrechtliche Anord-
nung ist dann vonnöten, wenn
sie wegen Bauarbeiten oder an-
deren Gründen eine Vollsper-
rung, eine halbseitige Sperrung
oder eine Sperrung des Gehwe-
ges veranlassen müssen. Min-
destens eine Woche vor Ar-
beitsbeginn bzw. der Sperrung
muss diese beantragt werden!
Bitte achten Sie darauf, dass die
Gemeinde nur für gemeindli-
che Straßen und Gehwege zu-
ständig ist. Die Sperrung einer
Straße bzw. eines Gehweges
ist kostenpflichtig. Die Höhe
der Summe richtet sich in ers-
ter Linie nach der Dauer der
Sperrung. Das Formblatt für
eine verkehrsrechtliche Anord-
nung kann bei Fr. Frank unter
(0 84 66) 94 16 26 angefordert
werden.

Feldgeschworener für
Schönbrunn gesucht

Die Gemeinde Denkendorf sucht ei-
nen Feldgeschworenen für den Orts-
teil Schönbrunn zur Unterstützung.
Wichtigste Aufgabe eines Feldge-
schworenen ist die Mitwirkung bei
der Abmarkung von Grundstücken
bzw. der Grenzen. Zur Abmarkung
zählen das Anbringen von Grenz-
zeichen, dasVerbringen der Grenz-
zeichen in die richtige Lage, so-
wie deren Erneuern und Entfernen.
Wählbar für dieses kommunale Eh-
renamt auf Lebenszeit ist demnach
jeder Deutsche ab dem 21. Lebens-
jahr. Interessenten können sich je-
derzeit in der Gemeindeverwaltung
unter der Telefonnummer (08466)
9416-0 melden.
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Dienstag, 28. September 2021
Informationsveranstaltung zur geplanten

Gemeinschaftskläranlage Denkendorf – Kipfenberg

Seit geraumer Zeit diskutieren
der Denkendorfer Gemeinde-
rat und der Marktrat von Kip-
fenberg die Schaffung einer
Gemeinschaftskläranlage am
Standort Kipfenberg. Nachdem
die Corona-Pandemie und di-
verse Lockdowns für den Herbst
2020 angekündigte Bürgerver-
sammlungen zum Thema un-
möglich gemacht haben, ist jetzt
eine Bürgerversammlung in Hy-
bridform in Planung. Somit sind
wir ein Stück weit unabhängig
von einem eventuellen weite-
ren Lockdown. Geplant ist am
Dienstag, 28. September, um 19
Uhr aus der Kipfenberger Schul-
turnhalle zu senden. Wir berei-
ten Live-Streams vor, die Sie in
Ihren Wohnzimmern, also auf
Ihren PCs empfangen werden
können. Des Weiteren werden

wir möglichst in jedem Orts-
teil eine zentrale Stelle öffnen
(Dorfhaus, Sport-/Schützenheim,
Gaststätte). Hierdurch bieten wir
denjenigen, die keine Möglich-
keit haben, privat aufs Internet
zuzugreifen, die Möglichkeit, am
Livestream teilzunehmen. Natür-
lich unter Einhaltung der im Sep-
tember geltenden Corona-Re-
geln. Die Gemeinderatsmitglie-
der bzw. Ortssprecher werden in
ihren Ortsteilen präsent sein. Wir
hoffen, dass uns hier Corona im
September nicht wieder einen
großen Strich durch die Rech-
nung macht.

Je nach der erlaubten Kapa-
zität steht auch die Schulturn-
halle in Kipfenberg zur Verfü-
gung, um live und vor Ort an
der Veranstaltung teilzunehmen.
Wir werden kurzfristig über die

Tagespresse die Modalitäten der
Voranmeldung bekannt geben,
sobald wir wissen, wie viele Per-
sonen am 28. September in Prä-
senz teilnehmen können. Auf
dem Podium wird neben Bür-
germeister Christian Wagner
(Kipfenberg) und Bürgermeis-
terin Claudia Forster (Denken-
dorf), Frau Dr. Schatz vom Büro
Resch und Partner (Planungs-
büro) und Dr. Schulte vom Büro
Röder und Partner (Gebühren-
kalkulation) auch Thomas Sand-
ner vom Wasserwirtschaftsamt
teilnehmen. Um schon mög-
lichst viele Fragen vorab in der
Präsentation klären zu können
bitten wir Sie, Ihre Fragen schon
bis 15.09.2021 unter poststelle@
gemeinde-denkendorf.de oder
poststelle@markt-kipfenberg.de
einzusenden.

Den Bund der Ehe haben geschlossen:
Norbert Mosandl Tanja Knutzen

Danilo Heß Laura Buchberger

Thomas Schmidt Alexandra Betschart

Stefan Heggenberger Katharina Winkler

Stefan Hellwig Jessica Nieberle

Geburten:
Martha Elena Bengsch
Luca Hoffmann
Matteo Gößl
Moritz Gößl
Louis Werner
Luisa Steinhorst
Henry Knitl

Bürgersprechstunde Besprechungsraum des Rathauses 23.9.2021 • 14.10.2021
jeweils von
16 bis 18 Uhr

Um längere Wartezeiten zu vermeiden dürfen Sie sich gerne unter Tel. (08466) 94160 oder unter poststelle@gemeinde-denkendorf.de ankündigen.

Gemeinderatssitzung
Aula der Grund- und Mittelschule
Denkendorf – Ort kann sich noch ändern

16.9.2021 • 7.10.2021
• 28.10.2021

Beginn
um 19 Uhr

Bauausschusssitzung
Aula der Grund- und Mittelschule
Denkendorf – Ort kann sich noch ändern

16.9.2021 • 7.10.2021
• 28.10.2021

Beginn
um 18 Uhr
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GEMEINDE DENKENDORF
Landkreis Eichstätt

AUSBILDUNGSPLATZBÖRSE
2021

Samstag, den 16. Oktober 2021
9:30 – 12.00 Uhr

in der Aula
der Grund- und Mittelschule Denkendorf

Wir laden auch alle Gesellen, Meister und diejenigen, welche sich
beruflich verändern möchten ein, uns kennen zu lernen!

Betriebe aus der Region stellen sich und ihre Ausbildungsberufe vor

12.
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Heuer durfte das Schulweghelfer-Essen wieder in Präsenz stattfinden. Über 30 Damen und Herren sorgen in
Denkendorf und Dörndorf dafür, dass die Schulkinder sicher über die Straße und in die Grund- und Mittelschule
gelangen. Dafür danken herzlich Christian Gerner, 2. Bürgermeister Alfons Weber und Elfriede Braisch (von links).

Die Gemeinde Denkendorf hatte die aktiven Feuerwehrmitglieder der FFW Gelbelsee zur turnusgemäßen Wahl
der Kommandanten eingeladen. Nach einer Amtszeit von zwölf Jahren wurde Manuel Schneider (2. von links)
als 1. Kommandant von Thomas Krieglmeier (Mitte) abgelöst. Thomas Krieglmeier übte zuvor, ebenfalls für zwölf
Jahre, das Amt des stellvertretenden Kommandanten aus. Michael Mosandl (2. von rechts) wurde von den anwe-
senden Aktiven zum 2. Kommandanten gewählt. Kreisbrandmeister Alfred Klein (1. von links) und der Vorsitzende
der FFW Gelbelsee Marcel Habenicht (1. von rechts) gratulierten dem neugewählten Führungsduo.
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Gewerbegebiet „Am Limes“ BA I

Die Bauarbeiten zur Erschließung
des neuen Gewerbegebiets „Am
Limes“ Bauabschnitt 1 sind weiter
fortgeschritten und liegen im Zeit-
plan. Derzeit wird noch an der Ver-
legung der Ver- und Entsorgungslei-
tungen gearbeitet. Es wurde ein etwa
50 Tonnen schwerer Sedimentati-
onsschacht gesetzt. Dieser dient der
Reinigung des Niederschlagswas-
sers von Verkehrsflächen. Auf der
Straßenoberfläche angesammelte

Stoffe werden vom Regenabfluss
aufgenommen und abtransportiert.
Die belasteten Niederschlagsab-
flüsse dürfen nicht ohne entspre-
chender Behandlung den Versicker-
anlagen oder Rückhaltebecken zu-
geführt werden. Nach Fertigstellung
der Ver- und Entsorgungsleitungen
starten die Pflasterarbeiten. Die Sa-
nierung der Staatsstraße zwischen
den beiden Kreiseln Gewerbegebiet
und Dörndorf soll Mitte September
erfolgen, hierzu muss die Staats-
straße für ca. vier Wochen komplett
gesperrt werden.

Spielplatz Eichenweg

Der neue Spielplatz am Eichenweg
wurde fertiggestellt und steht nun
für die Kinder zum Spielen bereit.

Kanalsanierungen
In der Burgstraße in Gelbelsee,
muss der Schmutzwasserkanal
aufgrund hydraulischer Überlas-
tung ausgetauscht werden. Der
Baustart ist für September ange-
dacht. Betroffen ist der Bereich

von der Einmündung in die Kreis-
straße bis fast zur Höhe des Kin-
dergartens. Anschließend wird
der Schmutzwasserkanal in der
Römerstraße in Schönbrunn zwi-
schen der Einbindung am Hang

bis zum Grundstück Römerstraße
22 ausgetauscht. Der Schmutz-
wasserkanal ist in diesem Bereich
stark beschädigt, mit Wurzeln ein-
gewachsen und ebenfalls hydrau-
lisch überlastet.
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Kinderhaus Sonnenschein
Der Innenausbau ist bis auf Klei-
nigkeiten fertiggestellt, die lose
Möblierung wurde schon geliefert.
Derzeit wird eifrig an den Außen-

anlegen gearbeitet. Die Spielgeräte
wurden aufgebaut, die Zaunbau-
arbeiten sind am Laufen und die
Pflanzarbeiten sind eingetaktet.

Barrierefreier Zugang
zur „Alten Schule“

in Dörndorf

Der neue Eingangsbereich am Ge-
bäude der Alten Schule in Dörndorf
ist fertiggestellt. Eine kleine Hebe-
bühne zur barrierefreien Erreichung
der Räume im Erdgeschoss der Al-
ten Schule ist eingebaut. In der neu
geschaffenen barrierefreien WC-An-
lage müssen noch die Sanitäraus-
stattungen und Innentüren montiert
werden.

Veranstaltungskalender
Coronabedingt unter Vorbehalt

28. August 2021
Steckerlfisch grillen des Schützenvereins
Schützenhaus Dörndorf

19. September 2021
100-jähriges Gründungsfest des
Krieger-, Soldaten- und Kameradschafts-
vereins Dörndorf Bitz

23. September 2021
18.30 Uhr Jahreshauptversammlung Gartenbau-

verein Denkendorf
Gasthof Lindenwirt

10. Oktober 2021
Jahreshauptversammlung Gartenbau-
verein Bitz

16. Oktober 2021
9.30 – 12.00 Uhr Ausbildungsplatzbörse

23. Oktober 2021
19.30 Uhr Jagdessen der Jagdgenossenschaft

Denkendorf
Zur Linde in Denkendorf

13. November 2021
20.00 Uhr Prinzenpaarvorstellung des Faschings-

komitees Denkendorf e. V.
Gasthof Post in Denkendorf
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Sprechtag zu den
Sozialleistungen des
Bezirks Oberbayern

Der Bezirk Oberbayern bietet künf-
tig allen Bürgerinnen und Bürgern
eine wohnortnahe Beratung in den
oberbayerischen Landkreisen und
kreisfreien Städten an. Hierbei in-
formieren Mitarbeitende des Bezirks
Oberbayern zu den Sozial-, Rehabi-
litations- und Teilhabeleistungen in
der Zuständigkeit des Bezirks Ober-
bayern an einem wöchentlichen
Sprechtag vor Ort.

Im Landkreis Eichstätt werden je-
den Mittwoch Beratungstermine
nach vorherigerVereinbarung in der
Gemmingenstraße 4 in Eichstätt an-
geboten. Unter (089)2198-21058
oder per E-Mail beratung-ei@
bezirk-oberbayern.de ist eine An-
meldung erforderlich.

Inhalte und Umfang
der Beratung:

• Beratung zu Leistungen für Kinder
und Jugendliche mit Behinderun-
gen oder drohenden Behinderun-
gen

• Beratung zu Leistungen der Ein-
gliederungshilfe

• Beratung zum trägerübergreifen-
den persönlichen Budget

• Beratung für Menschen in beson-
deren sozialen Schwierigkeiten

• Beratung zu Leistungen der am-
bulanten und stationären Hilfe
zur Pflege

• Informationen zu Leistungen der
Sozialhilfe mit Abgrenzung vom
örtlichen und überörtlichen Sozi-
alhilfeträger

• Auskünfte über Ansprüche und
Gewährung von Reha-Maßnah-
men für Menschen mit Behinde-
rungen

• Bereitstellung von Anträgen, For-
mularen und Informationen

• Unterstützung beim Ausfüllen von
Formularen und Weiterleitung an
die zuständige Sachbearbeitung
im Bezirk Oberbayern

Impressionen vom Denkendorfer Dorfmarkt, der jeweils freitags von 15.15
Uhr bis 17.30 Uhr vor dem Rathaus stattfindet.

Denkendorfer Dorfmarkt

Seit Juni 2021 findet immer freitags
von 15.15 bis 17.30 Uhr der Den-
kendorfer Dorfmarkt statt. Es wird
ein vielfältiges Angebot an frischen
Produkten von heimischen Betrieben
zum Verkauf angeboten. Falls Sie In-
teresse haben als Anbieter mitzuwir-

ken, können Sie sich gerne bei der
Marktsprecherin Barbara Renner, Te-
lefon (0151) 57802226 oder bei der
Ansprechpartnerin des Initiativkrei-
ses Walburga Weichselberger, Tele-
fon (0160) 4552693, E-Mail dorf-
markt-denkendorf@web.de melden.
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Kontakt Entsorgungsfirmen
Bei Beanstandung bzgl. der Mülltonnenleerung können
Sie sich direkt unter folgenden Telefonnummern mit dem
zuständigen Entsorger in Verbindung setzen:
Restmüll Firma Büchl (0800) 7790977
Papier Firma Büchl (0800) 7790977
Biomüll Firma Pöppel (09441) 5056-11
Gelber Sack Firma Bachhuber (08461) 436

Weitere Informationen zum Thema Entsorgung finden
Sie unter www.landkreis-eichstaett.de.

TERMINE DER MÜLLABFUHR
Gemeinde Denkendorf,
Altenberg, Riedelshof,
Zandt, Straßhäusl (GS I)

Ortsteile Bitz,
Dörndorf, Gelbelsee,
Schönbrunn (II)

11.08. Biomüll 10.08. Gelber Sack II

13.08. Restmüll 11.08. Biomüll

17.08. Altpapier 13.08. Restmüll

24.08. Gelber Sack I 17.08. Altpapier

25.08. Biomüll 25.08. Biomüll

27.08. Restmüll 27.08. Restmüll

08.09. Biomüll 08.09. Biomüll

10.09. Restmüll 10.09. Restmüll

14.09. Altpapier 14.09. Altpapier

22.09. Biomüll 14.09. Gelber Sack II

24.09. Restmüll 22.09. Biomüll

28.09. Gelber Sack I 24.09. Restmüll

06.10. Biomüll 06.10. Biomüll

08.10. Restmüll 08.10. Restmüll

12.10. Altpapier 12.10. Altpapier

20.10. Biomüll 20.10. Biomüll

22.10. Restmüll 22.10. Restmüll

26.10. Gelber Sack I 29.10. Problemmüll

29.10. Problemmüll 04.11. Biomüll

04.11. Biomüll 06.11. Restmüll

06.11. Restmüll 09.11. Altpapier

09.11. Altpapier 09.11. Gelber Sack I

Mülltonnen
Die zur Verfügung gestellten Sammelbehältnisse
sind schonend und pfleglich zu behandeln, sowie
vor Beschädigung und Verlust zu schützen. Die Be-
hältnisse sind sauber zu halten. Sollte Ihre Müll-
tonne defekt sein und Sie eine andere benötigen,
wenden Sie sich bitte an die Gemeindekasse um ei-
nen Abholschein anzufordern, mit diesem können
Sie die Tonne am Wertstoffhof zu den Öffnungszei-
ten tauschen lassen.

Die gebrauchten Mülltonnen müssen lt. § 15 Abs.
6 Abfallwirtschaftssatzung gereinigt sein, ansonsten
dürfen diese nicht zurückgenommen werden.

Termine Problemmüllsammelaktion
Zur Entgiftung des Hausmülls führt der Landkreis jähr-
lich in allen zugehörigen Gemeinden eine zentrale Pro-
blemmüllsammelaktion durch. Die Gemeinde Denken-
dorf erhält dieses Jahr einen Sondertermin. Dieser fin-
det am Freitag, 27. August 2021, von 12.15 bis 14.15
Uhr statt. Der zweite Termin ist am Freitag, 29. Oktober
2021, von 10.30 bis 11.30 Uhr.

Die Sammlungen finden auf dem Rathausplatz statt.
Wir möchten darauf hinweisen, dass das Parken auf
dem Gelände der Feuerwehr nicht gestattet ist, um die
Feuerwehreinsatzfahrzeuge im Alarmierungsfall nicht
zu behindern.

Was gehört zum Problemmüll?

Gifte, flüssige Lack- und Farbreste, Laugen, Lösungsmit-
tel, lösemittelhaltige Farben (gekennzeichnet durch das
orange Flammensymbol), Pflanzenschutzmittel, Reini-
gungsmittel, Säuren, Spritzmittel

Was gehört nicht zum Problemmüll?

Energiesparlampen (Wertstoffhof), Neonröhren, Queck-
silberdampflampen (Wertstoffhof), Altöl (Rücknahme
durch Handel), Altreifen (Rücknahme durch Handel),
leere Farbeimer und Kanister (gelber Sack), Feuerlöscher
(Fachfirmen oder evtl. örtliche Feuerwehr), Asbestze-
ment, Asbestabfälle (Deponie Eberstetten oder Entsor-
gungsfirma), Medikamente (Restmüll – nicht in den Ab-
fluss!), Autobatterien (Rücknahme durch den Handel)

Wichtiger Hinweis:

Liefern Sie den Sonderabfall möglichst in der Original-
verpackung an. Vermischen Sie nie verschiedene Sub-
stanzen miteinander, um keine gefährlichen chemi-
schen Reaktionen auszulösen. Angenommen wird Pro-
blemmüll nur in haushaltsüblichen Mengen. Größere
Mengen müssen über Spezialfirmen entsorgt werden.
In Zweifelsfällen entscheidet das Fachpersonal vor Ort!

Anonym abgestellte Behältnisse mit vermeintlichem
Problemmüll, welche einfach vor dem Rathaus abge-
stellt werden, werden zur Anzeige gebracht!
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Sperrung der Autobahnausfahrt Richtung
München und der Staatsstraße

Im Zeitraum 1. August 2021 bis
11. Oktober 2021 ist auf der Auto-
bahn A9 eine größere Baustelle ge-
plant. Die Autobahnausfahrt Den-
kendorf in Fahrtrichtung München
wird vom 10.09. bis 13.09.2021
und 08.10. bis 11.10.2021 kom-
plett gesperrt.

Die Sanierung der Staatsstraße
zwischen den beiden Kreiseln Ge-
werbegebiet und Dörndorf soll
Mitte September erfolgen, hierzu
muss die Staatsstraße für ca. vier
Wochen komplett gesperrt werden.

Wir bitten um Beachtung!

Mäharbeiten und
Heckenschnitt-

arbeiten zu vergeben

Die Gemeinde Denkendorf bit-
tet Landwirte um Abgabe von
Angeboten zur Pflege (Mähar-
beiten, Heckenschnitt) der ICE
Ausgleichsflächen.
Bei Rückfragen steht Ihnen Frau
Hofbeck zur Verfügung, Telefon
(08466) 9416-30.

Blutspendetermin
im Oktober 2021

Freitag, 15. Oktober 2021
Kipfenberg, Schule am Limes

15.30 – 20.00 Uhr

Online Termin buchen
www.blutspendedienst.com/

kipfenberg

Der Blutspendetermin weist
darauf hin: Bitte bringen Sie zu
jeder Spende unbedingt Ihren
Blutspendepass/Ausweis mit.
Zumindest aber einen Licht-

bildausweis (Personalausweis,
Reisepass

oder Führer-
schein).

Info: (0800)
11 949 11

Änderungen
vorbehalten!

Ausschreibung
des gemeindlichen Winterdienstes

Die Gemeinde Denkendorf schreibt
die Arbeiten für den gemeindlichen
Winterdienst für den Zeitraum von
15.11.2021 bis 15.03.2022 neu aus.
Der Winterdienst beinhaltetet das
Räumen und Streuen der Ortsstraßen
und Ortsverbindungsstraßen für die

Ortsteile Dörndorf, Bitz, Zandt und
Schönbrunn. Die erforderliche Aus-
rüstung hierfür kann gestellt werden.

Interessenten bitten wir, sich mit
der Gemeinde Denkendorf, Frau
Reitzer, Tel. (0 84 66) 94 16-21, in
Verbindung zu setzen.

Konfirmation Kipfenberg

Bereits am 17. Juli wurden aus der
evangelischen Kirchengemeinde
Kipfenberg fünf Jugendliche konfir-
miert. Die Konfirmation mit Pfarre-
rin Petra Kringel fand – coronabe-
dingt – in der größeren katholischen
Kirche in Kinding statt, die für diesen
Zweck Gastfreundschaft gewährte.
Musikalisch gestaltet wurden die
beiden Festgottesdienstes um 10
Uhr und um 14 Uhr vom Duo Bet-
tina Walter-Heinz /Nick Raith und

von Familie Moser. Bereits am Vor-
abend erlebten die Jugendlichen
mit den Eltern und den engsten Ver-
wandten in der evangelischen Chris-
tuskirche die Feier von Beichte und
Abendmahl.
Der neue Konfirmationskurs beginnt
erst im Oktober, interessierte Ju-
gendliche ab 13 Jahren können sich
am 30. September um 19 Uhr mit
ihren Eltern in der Christuskirche in
Kipfenberg, Limesweg 4 anmelden.

Richard Burger GmbH
An der Bundesstraße 2
92334 Berching/Pollanten

Tel 08462 85943-10
info@trend-tueren.de
www.trend-tueren.de

?
Besuchen Sie uns im
Ausstellungszentrum Berching.

Holen Sie sich jetzt Ihren
20% KfW-Zuschuss!

BIS 70% RABATT auf Muster- und Ausstellungstüren!
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Sie wollen eine Anzeige in
der Gemeinde Info Denkendorf

buchen?
Dann wenden Sie sich bitte an:

Markus Bittlmayer,
Tel. (08 41) 96 66 303 ,

E-Mail: Markus.Bittlmayer@donaukurier.de

der Gemeinde Info Denkendorf 

Hausbau nicht mit ins Bett:

Don’t worry, bau happy.

Nehmen Sie Ihren

DE
UT

SC
HL

AND
SMEISTGEBAUTES

SEIT 2009
MARKENHAUS

Feiner Hausbau GmbH & Co KG
Town & Country Lizenz-Partner
Kreisstraße 19
85095 Denkendorf

Info-Hotline: 08465 1724750
www.TC.de

Musterhausbesichtigung in Gelbelsee, Kreisstraße 19
jeden ersten Sonntag im Monat, 14 bis 16 Uhr

> Gastronomie-Servicekräfte
und Küchenhilfen (m/w/d)

> Studentische Aushilfskräfte (m/w/d)
für pädagogische Angebote

Wir suchen noch
Kolleg:innen:

Senden Sie Ihre Bewerbung
bitte vorzugsweise per Mail an
info@dinopark-bayern.de

oder per Post:
Dinosaurier Park Altmühltal GmbH
Dinopark 1
85095 Denkendorf
Tel. 08466-9046813

GESTALTEN SIE DAS
URZEIT-ERLEBNIS MIT.
GESTALTEN SIE DAS 
URZEIT-ERLEBNIS MIT.

Mo: 13.00 – 18.00 Uhr
Di, Do, Fr: 9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr
Mi & Sa: 9.00 – 12.00 Uhr

Bei Hochzeiten oder Trauerfällen erreichen
Sie mich unter 0171/4362929.

Allerheiligen-Ausstellung
am Freitag, 22. Oktober

Ab Donnerstag,
9. September,

haben wir nach
Renovierung wieder

für Sie geöffnet.
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Die Stimme der Jugend in der Gemeinde
Im Juli wurden die neuen Jugendsprecherinnen und Jugendsprecher gewählt

Mitsprache ist wichtig – für alle
Generationen. Deshalb legt man in
der Gemeinde Denkendorf Wert da-
rauf, auch die Jugend vor Ort einzu-
binden. Bei der Veranstaltung „Mit-
EInand“ hatten sich junge Leute und
Lokalpolitiker/innen daher im Früh-
jahr 2019 Gedanken über Beteili-
gungsformen für die nächste Gene-
ration gemacht. Im Nachgang wurde
das Jugendgremium geschaffen und
in der Gemeinde Denkendorf wur-
den erstmals Jugendsprecher/innen
für eine Amtszeit von zwei Jahren
gewählt. Seit Juni 2020 gibt es mit
Lukas Michel außerdem einen Ju-
gendpfleger in der Gemeinde. Sein
Ziel ist es, die Jugendarbeit vor Ort
zu professionalisieren. Die Redak-
tion hat mit ihm über die Bedeutung
der Jugendsprecher/innen sowie de-
ren Neuwahl im Sommer 2021 ge-
sprochen.

Wie viele Jugendsprecher/innen
gibt es und wie sind sie in der Ge-
meinde eingebunden?

Die Jugendsprecher/innen wer-
den je Ortsteil für eine zweijährige
Amtszeit gewählt. Diese sechs Ju-
gendlichen und jungen Erwachse-
nen sollen auf der einen Seite An-
sprechpartner/innen für die Jugend-
lichen in den Ortsteilen sein, wenn
es um die Formulierung von Bedürf-
nissen oder die Beseitigung von Pro-
blemen geht. Außerdem bilden sie
die Hälfte des Jugendgremiums. Die
zweite Hälfte besteht aus sechs Ab-
gesandten aus den Parteien der im
Gemeinderat vertretenen Fraktio-
nen. Bürgermeisterin Claudia Fors-
ter ist Vorsitzende des Jugendgremi-
ums. Ich selbst bereite die Sitzungen
inhaltlich vor, recherchiere Sachthe-
men, berate in pädagogischen Be-
langen und trage regelmäßig die Er-
gebnisse des Jugendgremiums in den
Gemeinderat. Das Jugendgremium

hat dabei die Möglichkeit, Empfeh-
lungsbeschlüsse zu fassen, mit de-
nen sich der Gemeinderat in seiner
Sitzung auseinandersetzen muss.

Welche Bedeutung haben Sie für
die Jugendsprecher/innen?

Ich bin ein direkter Ansprechpart-
ner für sie, wenn es um ihre Be-
dürfnisse geht. Ich unterstütze sie
in ihren Vorhaben und begleite das
Jugendgremium in seiner Arbeit.
Zusätzlich bin ich das Bindeglied
zwischen den Jugendlichen und
der Gemeindeverwaltung. Ebenso
in meinen Aufgabenbereich fällt die
Vernetzungsarbeit der Jugendver-
bände und Vereine mit der Jugend-
arbeit im Gemeindegebiet.

Welche Themen hat das Jugend-
gremium bisher bearbeitet?

Bisher hat man sich vor allem mit
zwei der Forderungen der Jugendli-
chen aus der „MitEInand“-Veranstal-
tung befasst: Mit Treffpunkten für Ju-
gendliche in den Ortsteilen und ei-
nem Fahrradparkour/Bikepark. Noch
vor meiner Anstellung als Jugend-
pfleger ist der Gemeinderat der Emp-
fehlung des Jugendgremiums gefolgt,
einen Jugendraum im Kernort einzu-
richten. Kurz nach meinem Arbeits-
beginn habe ich mit den Jugendspre-
cher/innen eine Hausordnung und
eine Satzung ausgearbeitet, die dann
vom Jugendgremium dem Gemein-
derat empfohlen wurde und ohne
weitere Veränderungen beschlossen
wurde. Des Weiteren haben die Jug-
endsprecher/innen das Innere des Ju-
gendraumes mitgestaltet, sie haben
die Ausstattung festgelegt und zum
Teil Möbel selbst gebaut. Der Den-
kendorfer Jugendraum konnte – lei-
der verzögert durch Corona – am 30.
Juli endlich eröffnen. Ein zweiter Ju-
gendraum ist bereits im Aufbau. Hier
haben die Pfarrei in Dörndorf und

die Gemeinde zusammengearbei-
tet, um den Jugendlichen in Dörn-
dorf und Bitz ein gemeinsames An-
gebot zu machen. Gerade erarbeitet
eine Initiative von Jugendlichen aus
beiden Ortsteilen – federführend da-
bei sind auch die neuen Jugendspre-
cher der Ortsteile – die Ausstattung
des Dörndorfer Jugendraums. Das
Thema „Bikepark“ hat das Jugend-
gremium vor allem seit dem Winter
2020/2021 beschäftigt, wobei sich
die Gremiumsmitglieder zunächst
mit verschiedenen Bauformen ausei-
nandersetzten, um im Juli 2021 zwei
Bikeparks in Buxheim und Schern-
feld anzusehen und auszuprobieren.
Hierbei haben die Jugendsprecher/
innen der ersten Amtszeit auch ihre
letzte Empfehlung an den Gemein-
derat ausgesprochen, die in der Sit-
zung am 16. September im Gemein-
derat vorgetragen wird.

Turnusgemäß stand dieses Jahr
die Neuwahl der Jugendsprecher/
innen an. Wie wurde sie durchge-
führt?

Für die erste Wahl im Frühjahr
2019 hatte die Bürgermeisterin in
jedem Ortsteil jeweils alle Perso-
nen mit Wohnsitz in der Gemeinde
zwischen 14 und 24 Jahren zu ei-
nem Treffen eingeladen. Dabei wur-
den die Aufgaben der Jugendspre-
cher/innen vorgestellt, Kandidat/in-
nen stellten sich zur Verfügung und
wurden direkt im Anschluss ge-
wählt. Da das Jugendgremium An-
fang 2021 noch nicht vorhersehen
konnte, ob solche Veranstaltungen
diesen Sommer möglich sein wür-
den, verständigte man sich auf eine
Onlinewahl. Dafür wurden an alle
Wahlberechtigten Briefe versandt.
Darin wurden die Aufgaben der Ju-
gendsprecher/innen vorgestellt, es
wurde zur Kandidatur aufgerufen,
und das Prozedere der Wahl vorge-
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Von links: Bürgermeisterin Claudia Forster, Katharina Korn (Schönbrunn), Lukas Haunschild (Dörndorf), Johannes
Vogel (Zandt), Lukas Schilling (Denkendorf), Maximilian Vollnhals (Zandt), Raphael Kern (Dörndorf) und Jugend-
pfleger Lukas Michel. Foto: Gemeinde Denkendorf

stellt. Zusätzlich war ein QR-Code
beigelegt, mit dem die Jugendlichen
im Wahlzeitraum abstimmen konn-
ten. Gleichzeitig wurde über die So-
cial-Media-Kanäle ein Werbevideo
veröffentlicht, das zuvor mit einigen
der alten Jugendsprecher/innen auf-
genommen wurde. Am 7. Juli wur-
den dann die Kandidierenden auf
der Homepage der Gemeinde und
meinem Instagram-Account (ju-
gendarbeit_denkendorf) bekannt-
gegeben und mit kurzen Steckbrie-

fen vorgestellt. Am 12. Juli wurden
die Online-Abstimmungsräume er-
öffnet, die bis zum 16. Juli um 18
genutzt werden konnten. Am Abend
des 16. Juli kamen kurz vor 18 Uhr
die bisherigen Jugendsprecher/in-
nen, die neuen Kandidierenden, die
Bürgermeisterin und ich im neuen
Denkendorfer Jugendraum zusam-
men. Dort verabschiedeten wir ge-
meinsam und auf Instagram live ge-
streamt die ehemaligen Jugendspre-
cher/innen und präsentierten die
Wahlergebnisse. Die ehemaligen
und die neuen Jugendsprecher/in-
nen konnten sich im Anschluss ge-
meinsam mit den anderen Kandi-
dierenden austauschen.

Wie groß war das Interesse an der
Wahl?

Es hätte höher sein können. Ins-
gesamt hatten sich acht Jugendliche
und junge Erwachsene aufstellen
lassen, wobei sich in Bitz und Gel-
belsee keine Kandidierenden ge-
funden haben, in Denkendorf und
Schönbrunn jeweils einer, in Dörn-
dorf zwei und in Zandt vier. Die
Wahlbeteiligung lag, wenn man nur
die Ortsteile einberechnet, in denen
auch Kandidat/innen zur Wahl stan-
den, bei etwa 10 Prozent. Sowohl
die Anzahl der Kandidierenden, als

auch die Anzahl der abgegebenen
Stimmen haben sich im Vergleich
zur letzten Wahl im Frühjahr 2019
aber erhöht. Die dennoch relativ
geringe Wahlbeteiligung ist zum
Teil wohl auf eine gewisse „Online-
Müdigkeit“, die Jugendlichen in Un-
tersuchungen nachgesagt wird, zu-
rückzuführen. Zum Teil aber sicher
auch darauf, dass die Arbeit des Ju-
gendgremiums in der Gemeinde
bisher noch eher unbekannt und
die außerverbandliche Jugendar-
beit noch nicht weit verbreitet war,
da ich während der Coronapande-
mie angefangen hatte und lange nur
online mit Jugendlichen und jungen
Erwachsenen in Verbindung treten
konnte.

Welchen Rat möchten Sie den
neuen Jugendsprechern mitgeben?

Ich wünsche den neuen Jugend-
sprecher/innen, dass sie die Bedürf-
nisse ihrer Peers im Jugendgremium
vertreten und damit neue Projekte
in der Gemeinde ins Leben rufen
können. Als Tipp möchte ich ihnen
mit auf den Weg geben, dass sie im
Jugendgremium die Chance haben,
auf Augenhöhe mit Vertreter/innen
aus der Lokalpolitik zu diskutieren
und ihre Bedürfnisse zu äußern.
Diese Chance gilt es zu nutzen!

Die neuen Jugend-
sprecher/innen

- Lukas Haunschild (Dörndorf)
- Raphael Kern (Dörndorf)
- Katharina Korn (Schönbrunn)
- Lukas Schilling (Denkendorf)
- Johannes Vogel (Zandt)
- Maximilian Vollnhals (Zandt)

Da es in den Ortsteilen Bitz
und Gelbelsee keine Kandidie-
renden gegeben hatte, wurden
diese beiden Plätze durch die
Zweitplatzierten der Ortsteile mit
den jeweils meisten Kandidieren-
den, Dörndorf und Zandt, nach-
besetzt.
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Der Rettungswagen war in allen Kindergärten,
die Polizei im Marienheim

DieVorschulkinder der Kindertages-
stätte Marienheim beschäftigten sich
in den letzten Wochen intensiv mit
Verkehrserziehung und Erste-Hilfe.
Was tun im Notfall?

Dazu kam Herr Gerner aus der
Polizeistation Beilngries und führte
mit den Kindern ein Schulwegtrai-
ning durch. „Wie gehe ich sicher
über einen Zebrastreifen?“, „Wie
verhalte ich mich richtig an der Am-
pel?“, „WelcheVerkehrsschilder gibt
es und was bedeuten sie?“ All das
wurde mit den Kindern erarbeitet,
während die künftigen Erstklässler

den Weg bis zur Schule abgingen.
Anschließend wurde das gehörte
Wissen mit einem Verkehrslied ver-
tieft, ein eigenes Verkehrsmemory
gebastelt, es wurden Straßen gemalt
und vieles mehr.

Zum Erste-Hilfe-Thema kamen die
Rettungsassistenten Herr Fuchs und
Herr Nerb in die Einrichtung. Dabei
durften alle Kinder der Kita die Liege
ausprobieren und den Medikamen-
ten- und Materialkoffer anschauen.
Die Kinder blickten auf den Monitor,
als der Finger an ein EKG-Gerät an-
geschlossen wurde. Das Ausprobie-

ren von Blaulicht und Sirene durfte
natürlich nicht fehlen. Das Thema
wurde anschließend in den Grup-
pen weiter ausgearbeitet, so gab es
zum Beispiel Rollenspiele dazu, was
zu tun ist, wenn jemand sich verletzt
hat und wie es sich anfühlt, in eine
Rettungsdecke eingewickelt zu sein.

Erstmalig gab es für die Vorschul-
kinder einen eigenen Erste-Hilfe-
Kurs, den sie erfolgreich und neugie-
rig absolvierten, sodass die künfti-
gen ABC-Schützen schon ein kleines
Ersthelferwissen in die Schule mit-
bringen.

Öffnungszeiten:
Donnerstag bis Sonntag und an

Feiertagen ab 17.30 Uhr

Lieferdienst im
Gemeindebereich!

Meierhofstraße 1
85095 Denkendorf

Tel. 08466/951229

www.denkmal-denkendorf.de



21

K I N D E R B E T R E U U N G

App für schnelle und einfache Kommunikation in den Kitas

Kommunikation in Kita, Kinder-
garten und Hort war nie einfacher.
Informationen versenden, Termine
organisieren und den Überblick
behalten. Mit CARE ist das immer
nur einen Klick entfernt. Seit ei-
nem Jahr arbeiten nun auch die ge-
meindlichen Kindertageseinrich-
tungen mit der Care-App. Den Pro-
belauf im Schuljahr 2019/20 hat
die App im Hort bestanden – die
Eltern und die Mitarbeitenden in
der Einrichtung waren überzeugt,
dass die Einführung einer kom-
munikations- und verwaltungsun-
terstützenden App den Alltag ver-
einfacht und transparenter macht.
Deshalb läuft die App seit dem ver-
gangenen September auch in allen
anderen Kindertageseinrichtungen
der Gemeinde Denkendorf.

Wesentliche Funktionen der App:

• Kommunikation mit Eltern, Kol-
leginnen und Kollegen, Gruppen

• Versand von Elternbriefen, Spei-
seplänen, Hygieneplänen usw.

• Ein- und Ausloggen der Kinder
als Anwesenheitsnachweis

• und vieles mehr…
Die Nutzerinnen und Nutzer der

Care-App können über verschie-
dene Wege miteinander Kontakt
aufnehmen. Kurze Hinweise kön-
nen verschickt werden, ebenso
kann eine wechselseitige Kommu-
nikation im Aktionsfeld „Dialoge“
stattfinden. Über ein gesondertes
Bedienfeld können Abholerinnen
und Abholer verwaltet und die Ab-
wesenheit von Kindern bei Krank-
heit, Urlaub oder anderen Gründen

geplant und dokumentiert werden.
Der digitale Versand von Elternin-
fos, Speiseplänen usw. spart wert-
volle Ressourcen wie Papier oder
Toner – und die Eltern haben al-
les griffbereit auf dem Handy.
Mit der Kalender-Funk-
tion können Termine über-
mittelt und verwaltet werden.
Einzelne Funktionen können je
nach Bedarf in der Einrichtung in-
dividuell aktiviert bzw. abgeschal-
tet werden.

Alles in allem ersetzt die App
selbstverständlich nicht die per-
sönliche Kommunikation mit den
Eltern und den Mitarbeitenden –
sie erleichtert jedoch den Verwal-
tungsaufwand und schafft so Zeit,
für die wirklich wichtigen Dinge
im Leben – unsere Kinder.

Fachmarkt für Bau, Haus und Garten

Telefon 08466 407 • Fax 08466 8346
E-Mail meier@mariaslandmarkt.de • Web www.marias-landmarkt.de

Fachmarkt für Bau, Haus und GartenFachmarkt für Bau, Haus und Garten

Raiffeisenstr. 1 • 85095 Denkendorf-Dörndorf

Dipl.Ing. Architektin
planung I beratung I projektleitung

tel I 0157 77363046
mail I mint.architektur@gmail.com
instagram I mint.architektur
web I www.mintarchitektur.com

Franziska Braun

melde dich

für deinen

mint.eingabeplan !architektur
mint

noch keinen plan

von deinem

traumhaus ?
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Große Freude in den Kindertagesstätten der Gemeinde Denkendorf. Alle haben von der VR Bayern Mitte Bobby-
cars erhalten. Hier ein Bild aus dem Haus der Limeskinder Zandt. Foto: VR-Bank

Unsere Wanderung zur Limesbuche
Wir Waldstrolche laufen täglich
durch Wald und Wiesen. Unsere
erste lange Wanderung führte uns
bis zur Limesbuche nahe Gelbelsee.

Obwohl wir in der Früh von hefti-
gem Regen überrascht wurden, star-
teten wir anschließend frohen Mu-
tes los. Gemeinsam lasen wir die
Karte und suchten uns den besten
Wanderweg, sodass wir am Mittag
die circa 350 Jahre alte Buche er-
reichten.

Als uns die Eltern, die uns netter-
weise direkt dort abholten, dann
noch mit Vanilleeis überraschten,
war der Tag einfach perfekt!
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Kita-Teams bilden sich fort

Für die Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter in den kommunalen Kitas ist
es selbstverständlich, sich persön-
lich und fachlich regelmäßig fort-
zubilden.

Neben der individuellen Teil-
nahme an Fortbildungen ist ein
wichtiger Pfeiler auch der jährlich
stattfindende Teamtag.

An diesem Tag nehmen die Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter der
Kindertageseinrichtungen an un-
terschiedlichen Angeboten
teil.

Die Auswahl der Referen-
ten treffen die Leiterinnen
der Kitas unter Berücksich-
tigung der Themen in den
Teams.

Neben dem Erste-Hilfe-
Kurs, der für alle pädagogi-
schen Mitarbeiter und Mit-
arbeiterinnen in zweijähri-

gem Turnus Pflicht ist, konnte heuer
zwischen drei weiteren Themen
ausgewählt werden:
• Theaterpädagogik: Entwicklung

kleiner Theaterstücke von und mit
Kindern, Arbeit mit Requisiten,
Referent: Marcel Sturm, Schau-
spieler, Theaterpädagoge, Coach

• Stimmpower: Einsatz und Wir-
kung meiner Stimme im Alltag mit
Kindern, Tipps, Tricks und Übun-
gen, Auftritt. Referentin: Ariane

Roth, Sängerin, Musikpädagogin,
Coachin

• Kindliche Wahrnehmung: Ent-
wicklung, Förderung, Störungsbil-
der. Referentin: Dunja Panzetta,
Heilpädagogin
Wichtig für die Pädagoginnen und

Pädagogen in den Gemeindekitas
ist dabei die Umsetzbarkeit der The-
men im Alltag mit den Kindern.

Dass dieses Ziel erreicht wurde,
zeigen die Feedbacks der Mitarbei-

tenden: nahezu alle wür-
den die besuchte Fort-
bildung auch ihren Kol-
leginnen und Kollegen
empfehlen. Einige wün-
schen sich eine Vertie-
fung der Thematik und/
oder haben großes Inte-
resse an den Workshops,
die nicht besucht werden
konnten.

facebook.com/BaeckereiSipl Hauptstraße 17 85095 Denkendorf www.sipl.de

Erleben Sie Ihr blaues Wunder ...

ZeitZZwetschgen-
beim

Lieblingsbäcker

Lieblingsbäcker
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Nach drei Jahren als Schulleiter verabschiedet

Schweren Herzens verabschiedet
sich die Schulfamilie von „ihrem“
Rektor Bernhard Mederer. Drei Jahre
lang lenkte er die Geschicke der
Grund- und Mittelschule Denken-
dorf, seit er im September 2018 zu-
rück an unsere Schule versetzt wurde.
Er sei genau der richtige Mann an
der richtigen Stelle gewesen, habe er
doch in seiner Zeit als Mittelschul-

lehrer und Konrektor, von 2004 bis
2011, die Denkendorferinnen und
Denkendorfer gut kennen gelernt, so
Bürgermeisterin Claudia Forster in ih-
rer Laudatio. Gruß- und viele liebe
Dankesworte kamen bei der internen
Verabschiedung auch von Konrekto-
rin Marion Gretzer, Sandra Klingshirn
(für den Elternbeirat) und Schulamts-
direktor Rudolf Färber.

Ebenfalls verabschiedet wurde
Sabine Henes, die in den Landkreis
Rosenheim zieht. Sie war von 1994
bis 1996 bereits als LAA (Lehramts-
anwärterin) an unserer Schule, von
2013 bis 2017 Konrektorin. Wir
wünschen Herrn Mederer und Frau
Henes Glück, Gesundheit und Got-
tes Segen.

85095 Denkendorf • Hauptstr. 28
Telefon 0 84 66 /413

info@ofenbau-geyer.de

hh KachelöfenKachelöfen
hh HeizkamineHeizkamine
hh KaminöfenKaminöfen
hh HeizwassertechnikHeizwassertechnik
hh HerdeHerde
hh HeizeinsatztauschHeizeinsatztausch

www.ofenbau-geyer.dewww.ofenbau-geyer.de
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Interkulturelle Woche in Denkendorf

Angestoßen durch die Integrati-
onsbeauftragte Cornelia Owcza-
rek beteiligen sich aktive Mitbür-
gerinnen und Mitbürger aus der
Gemeinde Denkendorf mit ver-
schiedenen Aktionen an der bun-
desweiten Interkulturellen Woche
vom 23.09. bis 04.10.2021 unter
dem Motto #offengeht.

In seinem Schreiben an die Ge-
meinden im Landkreis lässt Land-
rat Alexander Anetsberger verlau-
ten: „Alle Personen, die heute im
Landkreis aufwachsen und leben,
werden mit einer multikulturellen
Gesellschaft zurechtkommen müs-
sen. Dies erklärt die Dringlichkeit
der Integrationsarbeit […]. Grund-
lage für gelingende Integration ist
Offenheit, Achtung und Wertschät-
zung für andere Kulturen und Re-
ligionen.“

Folgende Aktionen sind für die
interkulturelle Woche in der Ge-
meinde Denkendorf geplant*:

Ausstellung: „Kinder können
bunt #herzöffner“

Eröffnung: Freitag, 24. Septem-
ber 2021, um 15.30 Uhr, Natur-
pausenhof Schule Denkendorf:

Buntes Programm mit Theater,
Liedern und kreativen Beiträgen
inklusive kulinarischer Überra-
schungen.

Wie klingt eigentlich „ausländisch“?
Dienstag, 28. September 2021,

von 16 bis 17 Uhr, Bücherei Den-
kendorf:

Wir wollen in den Klang fremder
Sprachen hineinhören und viel-
leicht doch die eine oder andere
Gemeinsamkeit erkennen.

Wir turnen alle gleich
Mittwoch, 29. September 2021,

ab 16.15 Uhr: Interkulturelle Kin-
derturnstunden.

Internationaler Erntedank-Altar
mit Friedens-Gebet

Mittwoch, 29. September 2021,
um 19 Uhr, Kirche Denkendorf:

Früchte, Gewürze und Gemüse-
sorten aus verschiedenen Ländern.

Alle Bürgerinnen und Bürger
sind eingeladen, an den Aktionen
teilzunehmen bzw. zuzuschauen.
Haben Sie Interesse, sich an der
aktiven Integrationsarbeit in unse-
rer Gemeinde Denkendorf zu be-
teiligen? Schreiben Sie an integra-
tionsbeauftragte@gemeinde-den-
kendorf.de.
*Für alle Aktionen werden die zum jewei-
ligen Zeitpunkt der Durchführung gültigen
Hygienemaßnahmen eingehalten.
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Neues aus der Jugendarbeit

Es hat sich einiges getan zum Thema
Jugendarbeit in der Gemeinde: das Fe-
rienprogramm läuft, der Denkendorfer
Jugendraum ist fertig und eröffnet, in
Dörndorf wird gerade an einem wei-
teren Jugendraums in Kooperation mit
der Kirchengemeinde gearbeitet, das
Jugendgremium hat sich intensiv mit
einem von den Jugendlichen einge-
brachten Wunsch beschäftigt, es wurde
neue Jugendsprecher und Jungendspre-
cherinnen innen gewählt und es gibt
ein Vernetzungsgremium für die Ver-
eine, die Jugendarbeit in der Gemeinde
anbieten.

Aber von vorn: Ich habe zum Jah-
resbeginn angefangen, den Vereinen
im Gemeindegebiet, die Jugendar-
beit anbieten, eine Vernetzungsplatt-
form zu bieten. Wir haben uns schon
mehrmals, bisher leider nur online, ge-
troffen, und über die Themen gespro-
chen, die die Vereine gerade bewegen.
Das größte und belastendste Thema
war natürlich Corona und viele um-
gebende Fragen: Wie bleiben wir mit
unseren Mitgliedern in Kontakt, was
muss in unser Schutz- und Hygieneko-
nzept und wie geben wir unseren Mit-
gliedern im Sommer ein sicheres Ge-
fühl, wenn wir dieVereinsarbeit wieder
aufnehmen können? Aber auch neben
der Corona-Situation konnten die Ab-
gesandten der Vereine ihre Erfahrun-
gen austauschen und die Zusammen-
arbeit stärken. Auch einige Ideen, wie
die Vereine nach der langen Zwangs-
pause wegen Corona an alte und neue
Mitglieder kommen, wurden diskutiert.
Alle Vereine, die interessiert an dieser
Art von Austausch sind, können sich
gerne bei mir melden.

Das Sommerferienprogramm ist in
diesem Jahr noch umfassender als
in den letzten Jahren. Viele Klassi-
ker konnten wiedergewonnen wer-
den und neue Angebote sind hinzu-
gekommen. Mit dabei sind in diesem
Jahr auch zum ersten Mal Workshops,
die auch für Jugendliche interessant
sein könnten, zum Beispiel Kunstar-

beiten mit Beton, Tipps & Tricks für
perfekte Handyfotos oder ein Kurs, in
dem gezeigt wird, wie Naturkosme-
tik einfach selbst hergestellt werden
kann. Als großes Event in der ersten
Ferienwoche konnten wir die Band
KIZZRock verpflichten, am 6. August
um 16 Uhr auf dem Schul-Sportplatz
in Denkendorf ein Open-Air-Konzert
zu geben. Die meisten Kurse sind in-
zwischen ausgebucht, doch für we-
nige Workshops gibt es noch einzelne
Restplätze. Weitere Infos hierzu gibt
es direkt bei mir.

Im Frühjahr hat es die Coronasitua-
tion endlich zugelassen, dass ich mich
mit einigen engagierten Jugendlichen
treffen konnte, um die Möbel für den
Denkendorfer Jugendraum fertig zu
stellen. Zusammen mit den Corona-
Lockerungen im Bereich der Jugendar-
beit führte das dazu, dass der Jugend-
raum pünktlich zu den Sommerferien
am 30. Juli eröffnet werden konnte.
Für die Sommerferien ist jetzt geplant,
den Jugendraum ein bis zwei Mal in
der Woche für Besucher und Besu-
cherinnen von 13 bis 24 Jahren zu öff-
nen. Die aktuellen Öffnungszeiten fin-
det ihr auf meiner Instagram-Seite. Ich
hoffe inständig, dass die Fallzahlen es
zulassen, dass wir den ganzen Som-
mer über offen haben können!

Aber der Raum im Ortskern von Den-
kendorf soll nicht allein bleiben. Auch
die Jugendlichen aus Dörndorf und Bitz
bekommen einen Jugendraum und hier
haben Pfarrei und Gemeinde zusam-
mengearbeitet. In jahrelanger Arbeit
konnte die Pfarrei mit Unterstützung
der Gemeinde das Nebengebäude des
Dörndorfer Pfarrhauses renovieren.
Gemeinsam mit der Gemeindereferen-
tin der Pfarrei veranstaltete ich im Juli
eine Ideenwerkstatt zur Einrichtung des
Jugendraums. In zwei Gruppen aufge-
teilt durchliefen die Jugendlichen zwei
Stationen, bei denen es einmal um die
thematische Ausrichtung und die Er-
wartungen an einen Jugendraum ging
und bei der zweiten Station um kon-
krete Vorschläge, wie der Raum ein-
gerichtet werden könnte. Nach einer
Brotzeit wurden die Ergebnisse beider
Gruppen dann zusammengetragen und
hinterher einigenVertretern undVertre-
terinnen aus Pfarrgemeinderat und Kir-
chenverwaltung vorgetragen. Zur gro-
ßen Freude der Jugendlichen zeigten
sich die Verantwortlichen von Seiten
der Kirche ausgesprochen offen ge-
genüber den Vorschlägen und erteilten
den Jugendlichen gleich den Auftrag,
eine ungefähre Kostenschätzung aus-
zuarbeiten und einzureichen, über die
der Pfarrgemeinderat dann auch ent-

Auf Initiative von Iwona Wolski wurde zu Beginn des ersten Corona Lock-
downs im Frühjahr 2020 ein Projekt gestartet, das dann schlussendlich noch
eine ganz besondere Würdigung im Rahmen der Jugendpreisverleihung fand.
Im Projekt „Kinder bringen Senioren Freude“ waren Familien mit Kindern enga-
giert: Familie Betz, Böhm, Martin, Regler, Rehm, Schmerler, Wolski und Zinner

Auf Initiative von Iwona Wolski wurde zu Beginn des ersten Corona Lock-
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scheiden könnte. Die Dörndorfer Ju-
gend mit ihren neuen Jugendsprechern
(dazu gleich mehr) ist eilig hinterher,
das Projekt so schnell wie möglich in
die Praxis umzusetzen. Wer hier mitar-
beiten will, wendet sich gerne an mich,
dann vermittle ich den Kontakt.

Beide Jugendraum-Projekte, sowohl
der in Denkendorf, als auch in Dörn-
dorf, wurden eng abgestimmt mit dem
Jugendgremium. Doch als die Fahr-
pläne für die Jugendräume im Frühjahr
dann ungefähr standen, konnte sich
das Jugendgremium einem neuen Her-
zensprojekt zuwenden. Bei der Jugend-
beteiligungsveranstaltung „MitEInand“
vor inzwischen zwei Jahren wünschten
sich die Jugendlichen nämlich einen
Bikepark. Und hier gab es nun einiges
zu recherchieren und zu diskutieren.
Und dabei wurde nicht nur theoretisch
gearbeitet: Im Juli konnte das Jugend-
gremium zwei verschieden aufgebaute
Parks im Landkreis besichtigen und
ausprobieren. Was das Jugendgremium
dem Gemeinderat zu diesem Thema

genau empfiehlt, darf leider noch nicht
verraten werden. Aber wer sich für das
Thema interessiert, kann gerne die Ge-
meinderatssitzung am 16. September
als Zuschauer besuchen. Hier wird das
Thema nämlich ganz offiziell in den
Gemeinderat getragen und damit öf-
fentlich gemacht.

Und mit noch einem Thema be-
schäftigte sich das Jugendgremium
intensiv: mit der Wahl der neuen Ju-
gendsprecher und Jugenspreche-
rinnen. Einen ausführlichen Bericht
hierzu findet ihr im Blitzlicht, daher
verkünde ich hier lediglich nochmal
das Ergebnis: Für Denkendorf sitzt Lu-
kas Schilling im Jugendgremium, für
Dörndorf Raphael Kern. Jugendspre-
cherin für Schönbrunn ist Katharina
Korn und für Zandt hat sich Maximi-
lianVollnhals durchgesetzt. Nachdem
die Ortsteile Bitz und Gelbelsee keine
eigenen Kandidaten aufgestellt ha-
ben, haben wir die zwei Plätze durch
die Ortsteile mit den meisten Kandi-
dierenden, Dörndorf mit Lukas Haun-

schild und Zandt mit Johannes Vogel,
aufgefüllt.

Ich danke hiermit allen ehemaligen
Jugendsprechern und Jugendspreche-
rinnen für ihre tolle Arbeit im Jugend-
gremium und allen Kandidierenden,
die es diesmal leider nicht ins Gre-
mium geschafft haben, für ihren Ein-
satz für die Themen der Jugend!

War noch was? Ach ja, Kinder und
Jugendliche haben auf der Homepage
der Gemeinde jetzt einen eigenen
Platz. Ich versuche ihn aktuell zu hal-
ten! Derzeit findet ihr dort das Ferien-
programm und die Infos zur Wahl der
Jugendsprecher und Jugendsprecherin-
nen.

Erreichbar bin ich übrigens tele-
fonisch oder per WhatsApp unter
(0171)4907974, per Mail unter lukas.
michel@kjr-ei.de oder auf Instagram @
jugendarbeit_denkendorf

Viele Grüße und schönen Sommer,
euer Jugendpfleger
Lukas

Im Schlott 15 · 92339 Beilngries/Grampersdorf · Tel. 08466/8155

info@swerner-gruppe.de · www.swerner-gruppe.de
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Projektstart zum Schutz artenreicher Wiesen
im Naturpark Altmühltal

Blauer Salbei, weiße Margeriten
und zarte Glockenblumen – es gibt
sie noch, die farbenfrohen, arten-
reichen Wiesen, die für den Na-
turpark Altmühltal so typisch sind.
Doch sie werden immer weniger.
Sie weichen Straßen und Bebauung
oder fallen einer anderweitig verän-
derten Nutzung unserer Kulturland-
schaft zum Opfer. Insekten, Vögel
und Säugetiere leiden unter dem
Rückgang dieses unersetzlichen Le-
bensraums. Der Verein Naturpark
Altmühltal (Südliche Frankenalb)
e.V. setzt sich daher verstärkt für
den Erhalt und die Neuanlage von
artenreichen Wiesen ein.

Nun ist vor Kurzem der Startschuss
für die Erfassung noch vorhandener
artenreicher Wiesen in drei Land-
kreisen innerhalb des Naturparks
gefallen. Diese werden in einem
sogenannten Spenderflächenkatas-
ter zusammengetragen. Das Projekt
wird vom Bayerischen Staatsminis-
terium für Umwelt und Verbrau-
cherschutz gefördert. Die Regie-
rung von Mittelfranken, die Unteren
Naturschutzbehörden der beteilig-
ten Landkreise Eichstätt, Weißen-
burg-Gunzenhausen und Neuburg-
Schrobenhausen sowie die Land-
schaftspflegeverbände Eichstätt und
Mittelfranken unterstützen die Maß-
nahme. Ziel ist ein dauerhafter Er-
halt der für das Altmühltal typischen
artenreichen Wiesen, indem Saat-
gut von bestehenden Wiesen auf
neu anzulegende Wiesenflächen
übertragen wird.

Beauftragt mit der Bearbeitung
ist das Fachbüro Baader Konzept
aus Gunzenhausen, das bereits im
Landkreis Donau-Ries mit der glei-
chen Thematik betraut war. In Zu-
sammenarbeit mit vielen ortskun-
digen Haupt- und Ehrenamtlichen,
unter anderem der örtlich aktiven
Naturschutzverbände Bund Natur-
schutz und Landesbund für Vogel-

schutz, wurde eine Vorauswahl ge-
eigneter Flächen getroffen. Wenn
jetzt die Wiesen in voller Blüte ste-
hen, suchen die Mitarbeiter des Bü-
ros die Wiesen vor Ort auf und er-
fassen den Bestand im Detail.

Durch die Kartierung erhoffen sich
Christoph Würflein, Geschäftsfüh-
rer des Vereins Naturpark Altmühl-
tal e.V., und Projektleiterin Christa
Boretzki einen guten Überblick, wo
geeignete artenreiche Spenderflä-
chen mit den Highlights der heimi-
schen Pflanzenwelt zu finden sind.

Aus diesen „Wiesenschatzkam-
mern“ kann man in einem nächs-
ten Schritt mit verschiedenen Ver-
fahren Samen gewinnen, zum Bei-
spiel durch Mähen, und damit
ökologisch wertvolle Wiesen anle-
gen. Prädestinierte Ansprechpartner
dafür sind die zuständigen Land-

schaftspflegeverbände Eichstätt und
Mittelfranken, die daher schon bei
der Kartierung mit einbezogen wer-
den. Sie können die Beratung und
die Abwicklung der Mäh- oder Dru-
schgutübertragung übernehmen,
und auf diese Weise die Entwick-
lung von artenreichem Grünland
vorantreiben.

Von einem solchen Spenderflä-
chenkataster profitieren Gemein-
den, Straßenbau- und Wasserwirt-
schaftsämter, Forstbetriebe, Privat-
eigentümer oder Unternehmen wie
zum Beispiel Solarparkbetreiber.
Aber auch Landwirte können durch
die Gewinnung, Bereitstellung und
Übertragung entsprechenden Mäh-
und Saatgutes in die regionale Wert-
schöpfungskette eingebunden wer-
den. Die Kataster werden dann lau-
fend aktualisiert und ergänzt.

Solche Blütenwiesen sind nicht nur schön anzusehen, sondern auch wichtig
als Lebensraum für Tiere. Foto: Karin Weiss
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Landkreis Eichstätt fördert Mehrwegwindeln
In der Jugendhilfeausschusssitzung am 18.05.2021 wurde die Förderung der Mehrwegwindeln

durch die Mitglieder einstimmig beschlossen

Wer mit Mehrweg-Windeln wi-
ckelt, leistet einen wichtigen Bei-
trag zur Abfallvermeidung. Bis ein
Kind trocken ist, werden im Durch-
schnitt ca. 5.000 Windeln benö-
tigt. Das macht allein in Deutsch-
land täglich 8,4 Millionen Windeln.
Diese landen, ohne dass man sich
große Gedanken macht, im Müll.
Rund 20.000 Fußballfelder gefüllt
mit Windeln ergeben sich inner-
halb eines Jahres. Da sich Windeln
erst nach ca. 500 Jahren zersetzen,
sind die großen Müllmengen wirk-
lich problematisch.

An diesen Zahlen zeigt sich, dass
nachhaltige und moderne Lösun-
gen im Bereich der Baby- und auch
Altenpflege dringend erforderlich
sind.

Der Landkreis Eichstätt fördert mit
120 Euro pro Kind die Verwendung
von Mehrweg-Windeln. Dies kann
sowohl für Babys als auch für Perso-
nen mit medizinischer Notwendig-
keit (zum Beispiel bei Inkontinenz)
sein.

Um den Zuschuss zu erhalten,
muss das Kind mit dem Antragsteller
in häuslicher Gemeinschaft leben

und im Landkreis Eichstätt gemel-
det sein. Das Kind darf zum Zeit-
punkt der Antragstellung nicht älter
als 24 Monate sein. Im Falle der In-
anspruchnahme eines Windeldiens-
tes oder von Miet-Windeln muss die
Laufzeit derVerträge mindestens ein
Jahr betragen.

Mehrwegwindeln sind gesünder
als Einwegwindeln. Man weiß wo-
raus sie bestehen und kann selbst
entscheiden, mit welchen Fasern
die zarte Babyhaut in Berührung
kommt. Zudem erfährt das Kind ei-
nen natürlichen Umgang mit seiner
eigenen Hygiene.

Stoffwindeln sind auch gut für den
Geldbeutel. Je nach Marke fallen bei
herkömmlichen Windeln zwischen
900 und 2.100 Euro während der
gesamten Wickelzeit pro Kind an.
Dieses Geld landet wortwörtlich in
der Mülltonne. Hinzu kommen die
laufenden Kosten für Zubehör und
Abfallgebühren. Die Anschaffungs-
kosten für Mehrwegwindeln sind
zwar am Anfang sehr hoch, jedoch
kommen sie über die gesamte Wi-
ckelzeit gesehen um 30 bis 50 Pro-
zent günstiger. Ein weiterer Vorteil

ist, dass man diese auch noch für
ein zweites oder drittes Kind benut-
zen kann. Hier fallen dann nur noch
die Waschkosten an.

Der Zuschuss kann mit dem For-
mular beantragt werden. Einfach
den Antrag ausfüllen, unterschrei-
ben und mit den geforderten Nach-
weisen postalisch oder per Mail an
das Landratsamt übermitteln.

Anschließend wird der Zuschuss
auf ihr Konto überwiesen.

Bei Fragen oder für weitere Infor-
mationen wenden Sie sich gerne
Montag und Dienstag vormittags an
(08421) 70173.

Viel Spaß beim
Mehrweg-Wickeln!

DEKORIEREN · POLSTERN · BERATEN

Ob Fensterdekorationen

oder Polste
rarbeiten.

Wir sind Ihr Partner in

Sachen Raumgestaltung.
Neben einem umfangreichen Angebot an

Gardinen- und Polsterstoffen,
Schienen sowie Heimtextilien,

finden Sie auch eine reichhaltige Kurzwarenecke, Wolle und vieles mehr. . .

Gerne komme ich mit einer Auswahl
meiner Muster zu Ihnen und berate Sie

in Ihrer „bewohnten“ Umgebung.

Öffnungszeiten:
Mo., Di. nach Vereinbarung · Mi., Do., Fr. 9 bis 12.30 + 15 bis 18 Uhr · Sa. 9 bis 12 Uhr

Raumausstattung Cornelia Rehm
Försterstr. 3 · 85110 Kipfenberg
Tel.: 08465/173515
Mobil: 0176/50277125
www.raumausstattung-rehm.de

Ich freue mich aberauch auf Ihren Besuch!
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Soziale Aktionen der Firmlinge 2021

Trotz der Einschränkungen aufgrund
der Corona-Pandemie konnten sich
die Firmlinge 2021 des Pastoral-
raums Denkendorf im Rahmen ihrer
Firmvorbereitung vielfältig in sozi-
alen Projekten engagieren. So wur-
den in einer Nähgruppe unter Lei-
tung von Frau Wickstrom Körner-
und Lavendelkissen angefertigt und
zugunsten der Bücherei vor der Kir-
chentür verkauft. An einem weiteren
Verkaufsstand gab es weihnachtliche
Lesezeichen, die unter Anleitung von
Frau Binder und Frau Regler kunst-
voll auf Malerleinen gestaltet und für
das Kinderdorf Marienstein verkauft
wurden. An der langen Tradition der
Adventsfenster beteiligte sich eine
weitere Gruppe zusammen mit Frau
Taugenbeck in Zandt, wo die Pfarr-
heimtür als Fenster Nummer 19 ge-
staltet wurde. Kräftig mit anpacken
durften Firmlinge im Pfarrgarten, der
nach dem Pfarrzentrumsneubau gärt-

nerischer Pflege bedurfte. Zur weite-
ren Gestaltung initiierten Frau Han-
rieder, Frau Scherrmann und Herr
Meier zudem ein Kunstprojekt mit
Baumscheiben-Kreuzwegstationen.
Per Videotelefonie trafen sich Firm-
linge mit Frau Szilagyi digital, um die
syrische Nachspeise Halavet al jibn
zuzubereiten. Für den Jugendraum
Dörndorf gestalteten drei Firmlinge
zusammen mit Frau Arnold-Brandl
ein modernes Kreuz in Embossing-
technik und für Irlahüller Senio-
ren wurde es adventlich mit Lich-
terbäumchen, die unter Anleitung
von Frau Löffler und Frau Gürtner
kreiert wurden. Dass den Firmlin-
gen Nachhaltigkeit ein Anliegen ist,
stellten sie bei einer Baumpflanzak-
tion mit Familie Bayerlein unter Be-

weis. Über die Aktion „Rama dua
i“, anstelle von „Ramadama“ wurde
bereits berichtet. Schließlich durf-
ten sich die Senioren des Altenheims
St. Josef über eine Tanzshow eines
Firmlings mit seiner Tanzparternin
freuen. Viele Aktionen die zeigen,
dass auch Kinder und Jugendliche
etwas bewegen können.

Katharina Klein
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30. Dekanatswallfahrt um
geistliche Berufe nach Eichstätt

Am Sonntag, 26.9.2021, findet eine
Sternwallfahrt nach Eichstätt statt.
Alle Gläubigen sind eingeladen,
sich an ausgewiesenen Orten der
Wallfahrt anzuschließen.

Ausgangspunkte:
Denkendorf 7.45 Uhr / Gelbelsee

8.30 Uhr / Kipfenberg 9.30 Uhr
Das Eintreffen der Wallfahrer-

gruppe in Eichstätt am Volksfest-

platz ist für 17 Uhr geplant. Um
17.30 Uhr findet eine Messfeier in
der Kirche „Zur Heiligen Familie“
statt.

Die Fußwallfahrer organisieren
die Rückreise selbst!

Während der ganzen Wallfahrt
gelten für die Gläubigen die ein-
schlägigen Schutz- und Hygiene-
maßnahmen!

Kleinkindgottesdienste
im kommenden Schuljahr
Mit einem Kleinkindgottesdienst
zum Heiligen Christopherus in
Zandt verabschiedeten sich die bei-
den Kleinkindgottesdienstteams im
Juli in die Sommerpause. Auch im
neuen Schuljahr sind alle Familien
mit ihren Kleinsten wieder herzlich
zur Mitfeier der Kleinkindgottes-
dienste eingeladen. Wer im Zand-
ter Team unterstützen möchte, kann
sich gern im Pfarrbüro melden.

Pfarr- und Gemeindebücherei Denkendorf
In unserer Bücherei, können mehr

als 4.500 Medien für alle Altersklas-
sen ausgeliehen werden.

Eine große Auswahl an Kinder-,
Jugend- und Sachbüchern und eine
reichhaltige Auswahl an Erwachse-
nenliteratur, sowie Spiele und aktu-
elle Hörbücher für Jung und Alt, ste-
hen zur Verfügung. Im Angebot der
Bücherei kann immer etwas Neues

entdeckt werden. Bei der Bücher-
bestellung liegt das Augenmerk auf
den Neuerscheinungen. Die Wün-
sche und Interessen der Leser/innen
werden gerne erfüllt.
Unsere Öffnungszeiten sind:
Sonntag: 11.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag: 16.00 – 17.30 Uhr
In den Ferien sind wir natürlich
auch für euch da.

Die Kindergärten und Schulklas-
sen, die uns in regelmäßigen Ab-
ständen besuchen, sind uns immer
willkommen.
Auf euer Kommen freut sich das Bü-
cherei-Team Denkendorf!
Kontakt:
Pfarr- und Gemeinebücherei
Wassertal 4, 85095 Denkendorf
(08466) 904544

Sie suchen einen Job in Ihrer Region bzw. an Ihrem Heimatort?
Dann bewerben Sie sich im Blutspendewesen als

Medizinische Fachkraft (m/w/d)
in Teilzeit/Vollzeit

Sie suchen einen Job in Ihrer Region bzw. an Ihrem Heimatort?
Dann bewerben Sie sich im Blutspendewesen als

Medizinische Fachkraft (m/w/d)
in Teilzeit/Vollzeit

Sie haben eine medizinische Ausbildung und Lust, uns bei unseren
Blutspendeterminen im Bereich der Venenpunktion zu unterstützen?

In ganz Bayern finden täglich Blutspendetermine statt, die sicher
ganz in Ihrer Nähe liegen und gut zu erreichen sind.

Für Ihre Online-Bewerbung besuchen Sie uns auf
www.blutspendedienst.com/karriere

Vorteile: Feste Arbeitstage,
freie Wochenende, Kein Dienst
an Feiertagen, Vielfältige
Tätigkeiten in unterschied-
lichen Einsatzorten

Benefits: Ø 13,3 Bruttogehälter,
Betriebliche Altersversorgung,
VWL, Kindergartenzuschuss,
Gesundheitsmanagement, Pflege-
beratung, Weiterbildung usw.

Weitere Fragen beantwortet Ihnen
Frau Finzer gerne unter Tel. 089 / 5399 4552

Sie suchen einen Job in Ihrer Region bzw. an Ihrem
Heimatort?

Dann bewerben Sie sich im Blutspendewesen als

Medizinische Fachkraft (m/w/d)
in Teilzeit/Vollzeit

Sie haben eine medizinische Ausbildung und Lust,
uns bei unseren Blutspendeterminen im Bereich der

Venenpunktion zu unterstützen?
In ganz Bayern finden täglich Blutspendetermine

statt, die sicher ganz in Ihrer Nähe liegen und gut zu
erreichen sind.

Für Ihre Online-Bewerbung besuchen Sie uns auf
www.blutspendedienst.com/karriere

 Gas- und Wasserinstallataion
 Heizung – Spenglerei
 Solar- und Regenwasseranlagen
 Kontrollierte Wohnraumlüftung
 Klimaanlagen

www.heizung-sanitaer-vogl.de

Werkstatt: Büro:
Bahnhofstr. 8 Steinbruchstr. 2
85101 Lenting 85095 Zandt

Telefon 08466 905301
E-Mail: info@sanitaer-vogl.de
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Mitgliederauflistung des Gewerbevereins Denkendorf e.V.
Apotheken/Gesundheit

Bavaria Apotheke
Hauptstr. 28A, Denkendorf
Tel.: (08466) 601, Fax: (08466) 904760
mail@apotheke-denkendorf.de
www.apotheke-denkendorf.de

Forscht hören und sehen
Augenoptik und Hörgeräteakustik
Heinrich Forscht
Hauptstr. 21, Denkendorf
Tel.: (08466) 904323
denkendorf@forscht.net, www.forscht.net

Mayinger Bestattungen GmbH
Meierhofstr. 3, Denkendorf
Tel.: (08466) 9517730
info@mayinger-bestattungen.de
www.mayinger-bestattungen.de

Jakobs Bestattungen
Stadtgraben 2, Beilngries
Tel.: (08461) 602967, Fax: (08461) 602965
bestattungen_jakobs@online.de
www.bestattungen-jakobs.de

Bauunternehmen
Thomas Wittmann
Wohn- und Gewerbebau GmbH &
Co. KG
Wassertal 8, Denkendorf, Tel.: (08466) 241
Thomas@Wittmann-Bau-Denkendorf.de
www.Wittmann-Bau-Denkendorf.de

Bekleidung
Pöllinger Tracht & Leder
Bekleidung, Trachtenmode
für Damen, Herren und Kinder,
Alemannenstr. 2–4, Denkendorf
Tel.: (08466) 904098,
post@trachtenstore.com, www.trachtenstore.com

Blumen/Geschenke
Floristik Kleeblatt
Bianca Gillig-Betz, Blumen
Meierhofstr. 3, Denkendorf
Tel.: (08466) 951483
bianca-gillig@t-online.de
www.floristik-kleeblatt.de, auch in Facebook

Florelei – Schönes aus Schönbrunn
Schulweg 1, Schönbrunn
Tel.: (08466) 951850, nicole.voigt@florelei.de

Geschenkeschmiede
und Tankstelle Paulus
Andrea Straßer
Hauptstr. 21, Denkendorf
Tel.: (08466) 458
info@geschenkeschmiede.com
www.geschenkeschmiede.com

Floral-Design
Benedikt Alberter
Tel.: (0176) 32 69 05 45
info@benediktalberter.de

Friseure/Kosmetik
Nageldesign & Kosmetik
Patricia Raatz
Marktplatz 14, Kipfenberg
Tel.: (08465) 8849650, www.patricia-raatz.de

Verlockung
Friseur Karin Nerb
Riedenburger Str. 32a, Denkendorf-Dörndorf,
Tel.: (08466) 904464
info@friseurverlockung.de
www.friseurverlockung.de

Nageldesign u. Wimpernstudio
Manuela Sträußl
Riedenburger Str. 21a, Denkendorf-Dörndorf
Tel.: (08466) 9049127

Raum für Schönheit
Elke Seith
Tannenweg 2, Denkendorf
Tel.: (08466) 3430381

Kerstin’s Haarstudio
Kerstin Kramschuster-Hofer
Hauptstr. 21, Denkendorf
Tel.: (08466) 1404
kerstins_haarstudio@t-online.de

Doris Mosandl
Kosmetik – Med. Fußpflege – Magnetschmuck
Wastl-Fanderlstr. 7, Denkendorf
Tel.: (08466) 8434, dmosandl@web.de

LE VISAGE – Kosmetikinstitut
Nadine Pirthauer
Hauptstraße 21, Denkendorf
Tel.: (0176) 26009293
info@le-visage-by-nadine.de
www.le-visage-by-nadine.de

Fußpflege Morasch
Andrea Morasch
Nesselstr. 13, Denkendorf
Tel.: (08466) 905172

Gaststätten
DenkMal, Bistro und Gaststätte
Marion und Stefan Weber
Meierhofstr. 1, Denkendorf
Tel.: (08466) 951229, Fax: (08466) 951263
info@denkmal-denkendorf.de
www.denkmal-denkendorf.de

Gasthof Lindenwirt
Alfons Hundsdorfer
Hauptstr. 43, Denkendorf
Tel.: (08466) 349
info@gasthof-lindenwirt.de
www.gasthof-lindenwirt.de

Café Kleeblatt
Johanna Hillerbrand
Meierhofstr. 8, Denkendorf
Tel.: (0175) 9921862
kontakt@cafe-kleeblatt.de

BeefBar
Chris Bentz
Chudobastr. 10 a, Denkendorf
Tel.: (0151) 21 61 49 53

Göki’s Döner
Cevik Gökhan
Mühlweg 5, Denkendorf
Tel.: (0157) 50 34 71 10

Wolfgang Hierl GmbH
Grill und Partyservice
Rohrstraße 7, Denkendorf
Tel.: (08466) 904297, mobil: (0171) 3156081
mail@hierl-grillt.de, www.hierl-grillt.de

Handwerk
Heizungsbau Pickl
Jürgen Pickl
Heizungsbau, Solartechnik
Ringstr. 27, Denkendorf,
Tel.: (08466) 435, pickl.gmbh@t-online.de
www.pickl.gmbh.de

Holzbau Meixner
Zimmerei, Sägewerk,
skandinavische Gartenprodukte
Hauptstr. 58, Denkendorf, Tel.: (08466) 240
holzbau-meixner@gmx.de
www.holzbau-zimmerei-meixner.de

Gabelstapler Meier GmbH
Gabelstapler-Service, Verkauf, Mietpark
Bert-Brecht-Ring 4, Schönbrunn
Tel.: (08466) 951223
mail@gabelstapler-meier.de

Geyer GmbH
Kachelofen und Luftheizungsbau
Hauptstr. 28, Denkendorf
Tel.: (08466) 413, Fax: (08466) 1796
info@kachelofenbau-geyer.de
www.kachelofenbau-geyer.de

Schreinerei Jakob GmbH
Xaver Jakob,
Zandter Straße 1a, Denkendorf
Tel.: (08466) 1252
info@schreinerei-jakob.de
www.schreinerei-jakob.de

SKN Ingolstadt /MKP-Tuning
KFZ-Tuning, Service, -Werkstatt u. Teilehandel
Hauptsraße 7, Denkendorf
Tel.: (08466) 725914-0, Fax: (08466) 725914-1
www.mkp-tuning.de
info@skn-ingolstadt.de

Lebensmittel/Bäckereien/Metzgereien
Sipl GmbH
Bäckerei
Hauptstr. 17, Denkendorf
Tel.: (08466) 94070
sipl@sipl.de

REWE
Stephan Nowak oHG
Alemannenstr. 6, Denkendorf
Tel.: (08466) 904964
www.rewe.de/marktseite/denkendorf

Metzgerei Herrler
Michael Maaßen
Hauptstr. 30, Denkendorf
info@metzgerei-herrler.de

Sonstiges
Marias Landmarkt, Einzelhandel
Raiffeisenstr. 1, Dörndorf
Tel.: (08466) 407
info@mariaslandmarkt.de

Wiegel Denkendorf
Feuerverzinken GmbH
Alemannenstraße 12, Denkendorf
Tel.: (08466) 9511-0
M.wdf.info@wiegel.de, www.wiegel.de

AWS Steuerberatung
Anna Waltl
Seestr. 22, Bitz
Tel.: (08466) 9511910

Bewegungsstall Denkendorf
Kerstin & Oliver Strisch
Salvatorweg 15, Schönbrunn
Tel.: (0179) 69 52 343

Versicherungen
IVI-Immobilien-Versicherungen-
Investment Rudolf Weber
Rosenau 30, Denkendorf
Mobil: (0172) 2404142
info@ivi-rudolfweber.de
www.axa-betreuer.de/Rudolf_Weber

Werbung/Werbetechnik
Werbetechnik Meier
Josef Meier
Lohweg 6, Denkendorf
Tel.: (08466) 904073
Mobil: (0151) 50579895
j.meier@werbetechnik-meier.de

The Picture, Michael Mundt
The Picture Online
Medien/Fotografie/Werbeagentur
Prälat-Reitzer-Str. 7, Denkendorf
Tel.: (08466) 9049760
info@thepicture.de, www.thepicture.de

GrasMedia Kreativbüro
Jens-Uwe Gras
Neustädter Straße 1, Pondorf
Tel.: (08468) 8049160
www.grasmedia.com

Design typo3
Gestaltungskonzepte, Designlösungen,
Website-Gestaltung
Sylvia Bentz
Chudobastr. 10a, Denkendorf
info@design-typo3.de, www.design-typo3.de
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*Hundepension *BARF und Hundefutter *Zubehör
*Kauartikel *Lieferservice und noch mehr!

Christine Gießer
Seestraße 15 Öffnungszeiten: Dienstag und Donnerstag 15-18 Uhr
85095 Denkendorf, Bitz und nach Vereinbarung
lucky-dog-cg@gmx.de
0152-07516264

Mobil: 0171 28 374 12
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Erlös aus Weihnachtsaktion an Kinderhaus überreicht
Im November des vergangenen Jah-
res hatte der FC Gelbelsee eine Los-
aktion ausgerufen. Für einen Betrag
in Höhe von 19,72 Euro, welcher
sich am Gründungsjahr des Vereins
orientiert hatte, konnte man ein
„Solidaritäts- & Weihnachtslos“ er-
werben. Ein im Vorfeld festgelegter
Anteil des Lospreises sollte einem
gemeinnützigen Zweck zu Gute
kommen. Die Beteiligung an dieser
Aktion war überwältigend, was nicht
nur an den attraktiven Preisen lag,
sondern wohl auch daran, dass der
Verein bereits im Vorfeld klarstellte,
dass das Geld auch an andere gute
Zwecke weitergereicht werden soll.
So wurden 600 Euro an die Weih-
nachtsaktion „Vorweihnacht der gu-
ten Herzen“ des Donaukuriers ge-
spendet, 300 Euro wurden an Simon
Pfäffl gespendet, welcher durch ei-
nen Schulwegunfall im Jahre 2003
schwerstverletzt wurde. Weitere
600 Euro konnten nun mit „covid-

bedingter“ Verzögerung an das Kin-
derhaus Storchennest in Gelbelsee
übergeben werden. Als „Danke-

schön“ haben die Kinder des Mon-
tessori-Kinderhauses ein liebevoll
gestaltetes Bild überreicht.

Die Kinder des Montessori-Kinderhauses Storchennest und Erzieherin
Gianna Bortolato freuten sich über großzügige Geldspende des FC
Gelbelsee, welche durch Sebastian Schneider überreicht wurde.

Die Kinder des Montessori-Kinderhauses Storchennest und Erzieherin 

Grampersdorf, Im Schlott 2, Tel. 0 84 66 / 90 44 79

kontakt@reifen-unterburger.de

www.reifen-unterbu
rger.de

Öffnungszeiten:
Dienstag–Freitag von 8.30 Uhr bis 18 Uhr,

Samstag von 8 Uhr bis 13 Uhr
Termine nach Absprache

Hauptstr.21
85095 Denkendorf
Tel. 0 84 66/14 04



35

V E R E I N S L E B E N

Der Gartenbauverein Denkendorf
hatte in der letzten Ausgabe der
Gemeindeinfo den Wettbewerb
„Unser schönstes Pflanzenschild“
ausgerufen.
Heute dürfen wir den beiden
Gewinnern – Martin Vielberth und
Valentina Mosandl – sehr herzlich
zu ihren schön gebastelten Schild-
chen gratulieren.
Die Tröge bei der Kapelle wurden
dieses Jahr mit Kräutern und
essbaren Blüten bepflanzt. Auf den
Schildern findet ihr die Namen der
jeweiligen Blumen. Schnuppert
doch einfach an den Kräutern und
bewundert die Farbenpracht der
Blüten. Die Eisgutscheine freuten
die Kinder sehr und werden bei den
warmen Temperaturen sicher rasch
eingelöst.

Industrietechnik GmbH
Die INTEC GmbH fertigt Sondermaschinen, Vorrichtungen und
Prüfstände für die Automobilindustrie.
Zur Verstärkung unseres Teams in Denkendorf suchen wir Sie als

5-Achs CNC-Fräser (m/w/d)
3-Achs CNC-Fräser (m/w/d)

Tätigkeiten:
• Bedienen und Einrichten von 5-Achs / 3-Achs Fräsmaschinen

Anforderungen:
• Mehrjährige Berufserfahrung
• Eigenständiges und verantwortungsvolles Arbeiten
• Zuverlässigkeit und Teamfähigkeit
• Bereitschaft für ein 2-Schicht-System

Wir bieten:
• Intensive Einarbeitung
• Abwechslungsreiche Aufgaben
• Angenehmes Betriebsklima
• Einen gesicherten Arbeitsplatz

Senden Sie bitte Ihre Bewerbung an:

INTEC Industrietechnik GmbH
Alemannenstr. 8, 85095 Denkendorf
Tel. (08466) 90436-0, Fax -90436-28
Email: bewerbung@intec-denkendorf.de
Homepage: www.intec-denkendorf.de

PPoorrttiioonnssbbeecchheerr ((112200mmll))

GGeeninieeßßeerrbbeecchheerr ((444400 mmll))

aus unseren AAuuttoommaatteenn
im Altmühltal

QQuuaalliittäätt aauuss ddeerr RReegigioonn
MMiitt HHeerrzz uunndd HHaanndd hheerrggeesstteelllltteess

EEiiss
In den Sommermonaten ist unser

Eisladen in Dörndorf geöffnet.
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Unsere Angebote 2021/2022
Kinderturnen

Ansprechpartner:
sind die jeweiligen Trainer
Training: Mittwoch und Samstag
In der Denkendorfer Turnhalle
Genauere Informationen
entnehmen Sie ab September auf
der Vereinshomepage.

Badminton

Ansprechpartner/Trainer:
Adam Bedington
Training: Dienstag, ab 20.30 Uhr,
Turnhalle Denkendorf

Fit-Vital-Figur

Ansprechpartnerin/Trainerin:
Manuela Gößl
Training: Freitag,
18.00 – 19.00 Uhr,
Sportheim Zandt

Bodystyling

Ansprechpartnerin/Trainerin:
Christiane Reitzer
Training: Mittwoch,
19.45 – 20.45 Uhr,
Turnhalle Denkendorf
Hinweis: Kurs kann von den
Mitgliedern des VfB Zandt
und des SVD besucht werden.

Bodyfit

Trainerin: Veronika Jakob
Training: Donnerstag,
18.30 – 19.30 Uhr,
Sportheim in Zandt

Skigymnastik

Ansprechpartnerin/Trainerin:
Manuela Pfahler
Training: Mittwoch,
18.30 – 19.30 Uhr,
Turnhalle Denkendorf
(Beginn 13.10.21)
Hinweis: Kurs kann von den Mit-
gliedern des VfB Zandt
und des SVD besucht werden.

Fußball

Ansprechpartner:
Sebastian Späthling
Training: Montag und Donnerstag,
17.30 – 18.45 Uhr
D-Jugend (Jahrgang 2010/2011)
Montag, 16.15 – 17.15 Uhr
F-Jugend (Jahrgang 2012)
Montag, 16.15 – 17.15 Uhr
Bambinis (Jahrgang 2013 und jün-
ger)

Ballett

Ansprechpartner: Nicole Reitzer
Trainerin: Jeanette Darouiche
Training: Freitag, ab 15.00 Uhr,
Sportheim Zandt

Volleyball

Ansprechpartner: Frank Stief
Trainerin: Irene Block
Training: Mittwoch,
19.30 – 21.30 Uhr,
Turnhalle Denkendorf (im Sommer
ab 19.00 Uhr auf dem Beachplatz)

Schongymnastik

Ansprechpartnerin/Trainerin:
Manuela Gößl
Training: Freitag,
18.30 – 19.30 Uhr,
Sportheim Zandt

Rückenfit

Ansprechpartnerin/Trainerin:
Christiane Reitzer
Training: Mittwoch,
09.00 – 10.00 Uhr,
Sportheim Zandt
Beginn: 15.09.21, 10 Termine
Anmeldung bis 14.09.21
unter Tel.: 0176/64373765

Fit Mix

Trainerin: Veronika Jakob
Training: Donnerstag,
19.30 – 20.30 Uhr,
Sportheim Zandt

Beckenbodengymnastik

Ansprechpartnerin/Trainerin:
Nicola Guntermann
Training: Dienstag,
19.00 – 20.15 Uhr,
Sportheim Zandt
Beginn: 09.11.21, 7 Termine
(Ende vor Weihnachten)
Anmeldung bis 08.11.21
unter Tel.: 0174/4921670

In den bayrischen Schulferien finden keine Angebote statt, nur mit Absprache der jeweiligen Trainer.
Nähere Infos zu den einzelnen Kursen finden Sie auf unserer Homepage www.vfbzandt.de

S W I N G O L F · F U S S B A L L G O L F · N AT U R M I N I G O L F
FUSSBA LLBILLARD · BOWLING · CAFÉ · GRILLHEISL
FORSTSTR. 22 · 92339 BEILNGRIES / PAULUSHOFEN · FON (0 84 61) 70 53 34 · WWW.FREIZEITSPORT-PAULUSHOFEN.DE

B A L L G O L F
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AGENDA 21
nutzt den Sommer
für Renovierungs-

arbeiten

Einen frischen Anstrich erhielten die
Rast-, Ruhe- und Mitfahrbänke. Auf
dem Bild die AGENDA-Mitglieder
Heinz Balz und Michael Deisen-
rieder, die an der grünen Mitte den
Pinsel anlegten. Ebenso wurden die
Bänke im Ort und auf weiter Flur
in und um Denkendorf im Auftrag
des AGENDA-Teams renoviert und
gestrichen. Wir wünschen den Bür-
gern eine angenehme Zeit zum Er-
holen und des Wartens.

Foto: Hanrieder

92345 Dietfurt
Tel. 08464/6010111






 -10% bis -50%!






Am Wittl-Hammer 1 · 92345 Dietfurt
info@radraum7.de · www.radraum7.de

by

l Gartendekoartikel
l Pflanztöpfe
l Gartenmöbel
l Geschenke
l Porzellan
l Schulrucksäcke

-10% bis -50%!
SSV -20%

teilweise mehr!
Gültig bis Samstag, 4.9.

l Fahrrad-
bekleidung

l Schuhe
l Helme
l Rucksäcke

ALU

NEU
Kunststofffenster mit
Aluminium Deckschale

NEU
filigrane Fensterecke durch
neue Fertigungstechnik

Keltenstraße 2
85095 Denkendorf
Tel.: 08466 950-0

www.schock-fensterwerk.de

Besuchen Sie
unsere große
Ausstellung!

Ingolstadt
Manchinger Straße 138

Tel.: 0841 52506

Keltenstraße 2
85095 Denkendorf
Tel.: 08466 950-0

www.schock-fensterwerk.de
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WIR SUCHEN
VERSTÄRKUNG
UND STELLEN EIN

HILFSKRÄFTE (m/w/d) als Minijob
in den frühen Morgenstunden
zur Snackherstellung täglich
von 3 bis ca. 5 Uhr

Arnbucher Weg 2 · 92339 Beilngries
Tel. 08468/349 · info@baeckerei-zanner.de

www.baeckerei-zanner.de

WERKZEUG- UND
FORMENBAU GMBH

Alemannenstr. 22
85095 Denkendorf

Tel. 08466 9405-0
www.wisa-formenbau.de

■  Spritzgiesswerkzeuge

■  Versuchs- und Kleinserienwerkzeuge

■  Mucell/TSG-Werkzeuge

■  Spritzprägewerkzeuge

■  Schäumwerkzeuge

■  Vorrichtungen und Lehren

■■  Presswerkzeuge

■  WISA -  EIN SICHERER ARBEITGEBER

n Marktstr. 18
n 85110 Kipfenberg / Arnsberg
n Tel. 0 84 65 / 17 29 360 n Fax 0 84 65 / 17 29 361
n Service@HundeZentrum-Kipfenberg.de
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FIRMENGELÄNDE
Mittersteigweg 16
85104 Pförring

ENTSORGUNG
Müll, Bauschutt, Papier, Holz, Eternit, Wurzelstöcke,
Gartenabfälle, Asphalt, Aushub usw.

www.entsorgungsfachbetrieb-oblinger.de

KOMMUNIKATION
Telefon 08403/530
Telefax 08403/1386
info@entsorgungsfachbetrieb-oblinger.de

ANKAUF
Schrott &
Metalle

ALTAUTO
ENTSORGUNG

BÜRO
Wöhrgarten 6

BÜRO/FIRMENGELÄNDE
Mittersteigweg 16
85104 Pförring

Müll, Bauschutt, Papier, Holz, Eternit, Wurzelstöcke,
Gartenabfälle, Asphalt usw.

NEUE ÖFFNUNGSZEITEN:
MONTAG-FREITAG 7.30 - 12 UHR

UND 13 - 16.30 UHR

Bauzentrum Mayer | Siemensstraße 6 | 85055 Ingolstadt | Fenster-Türen-Garagentore | www.bauzentrum-mayer.de
Montag bis Freitag 9 - 18 Uhr | Samstag 9 - 13 Uhr | Jeden Sonntag SchauSonntag von 13 - 17 Uhr (außer an Feiertagen), keine Beratung, kein Verkauf

Mit Komplettserv ice inklusive Montage.

IN DER REGION!

GRÖSSTE HAUSTÜRAUSSTELLUNG

Nutzen Sie unser Know-how für Ihren Erfolg!
Wir beraten Sie gern.

Sie suchen eine
ertragsreiche

Vermögensanlage.

Sie auch? Mit der Portfolio Plus Police verbinden wir für
Sie die steuerlichen Vorteile einer klassischen Rentenversi-
cherung mit einer aktiv gemanagten Vermögensverwaltung.
Und Sie können bei Bedarf auf Ihr Vermögen zugreifen.

AXA Generalvertretung Rudolf Weber
Rosenau 30, 85095 Denkendorf
Tel.: 08466 9045610, Fax: 08466 9045612
rudolf.weber@axa.de

Stadtgraben 2
92339 Beilngries

Telefon 08461 602967
Telefax 08461 602965

Seit mehr als 15 Jahren begleiten wir
Menschen in schweren Stunden.

Wir hören zu, nehmen uns Zeit für eine
persönliche Beratung und begleiten Sie.

Das ist unser Bestreben,
unser Versprechen.

Wir sind jederzeit für Sie erreichbar.
Zählen Sie auf uns.

Oberbürg 37
92345 Dietfurt

Telefon 08464 605267
Telefax 08464 602464

Schwere Last wird leicht, wenn Hoffnung sie trägt
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1946 nahm Schönbrunn kurzfristig mehr
„Flüchtlinge“ auf als der Ort Einwohner hatte –

wie es damals war und wie es weiterging

von Erich Schaufler

Als der zweite Weltkrieg verloren
wurde, vertrieben die Tschechen 2,9
Millionen Menschen aus ihrem Staats-
gebiet. Es waren hauptsächlich die
Deutschsprachigen, deren Vorfahren
im 12. Jahrhundert in den Böhmerwald
zur Rodung und Urbarmachung einge-
laden wurden.

Meine Vorfahren waren vermutlich
aus der Bamberger Gegend, wo es ein
Ober- und Unterhaid gibt. Mein Ge-
burtsort im Sudetenland hieß ebenfalls
Oberhaid. Die Orte Unterhaid und
Bamberg lagen daneben und der Fa-
milienname „Bamberger“ war bei uns
daheim geläufig.

Nach sieben Jahrhunderten hatte also
Bayern ihre Ehemaligen wieder „zu-
rückbekommen“. Von den 900 vertrie-
benen Oberhaidern gelangten 87 Per-
sonen ganz zufällig nach Schönbrunn.
41 weitere Personen aus dem Egerland,
Norddeutschland und von sonst wo-
her, kamen hinzu. Schönbrunn dürfte
zu dieser Zeit unter 120 Einheimische
gehabt haben.

Nun wohin mit den zunächst
30 Familien und den drei Einzel-
personen in dem kleinen Dorf?

Gut, dass es leerstehende Gesinde-
Wohnungen gab, die früher für die Ar-
beitskräfte der Gutsbewirtschaftung ge-
braucht wurden.

Der Landkreis Eichstätt und Bürger-
meister Gustl Weichselberger waren
auf die Vertriebenen gut vorbereitet.
So wurden am 31. Mai 1946 die Ober-
haider – die den Weg Budweis, Pilsen,
Furth im Wald, Schwabach, Eichstätt
und vier Lageraufenthalte schon hinter
sich hatten – mit zwei Traktoren vom
Kipfenberger Bahnhof abgeholt und
in den Gutshof Graf von der Schulen-

burg gebracht. Wie Richard Weichsel-
berger erzählte, saßen die Kinder und
die ganz Alten auf den Anhängern,
die Übrigen gingen die neun Kilome-
ter zu Fuß. Noch wusste keiner, wo
die „neue Heimat“ sein würde. Letzt-
lich war dann Schönbrunn das Ziel.
Das „ganze Dorf“ stand am Ortsein-
gang und sah sich die Leute an. Fritz
Bschierl war mit seinen drei Lebens-
monaten der Jüngste, Engelbert Körner
mit 84 Jahren der Älteste.

Gräfin Elisabeth von der Schulen-
burg bot für alle eine bekömmliche
Kartoffelsuppe an, während der Bür-
germeister mit den vorbereiteten amt-
lichen Einweisungsscheinen die Auf-
teilung in die Häuser veranlasste. Zu-
vor hatte er schon mit einem Eichstätter
„Flüchtlings-Sachbearbeiter“ leerste-
hende Räume aufgelistet. So kamen
in die Häuser der Grafschaft (Schloss,
Gasthaus, Kerschenlohr- und Bauhaus
(?) 47 Personen. 43 Personen wurden
in den Trotha-Häusern, 19 Personen
im Forsthaus (jetzige Pferdehofanlage)
und neun Personen im damaligen „Au-
tobahn-Rasthaus“ untergebracht. Im
Gemeindehaus mussten noch vier Per-

sonen einziehen, im Schelshaus fünf.
Waren die Zimmer in den Häusern
groß, so wurden zwei Familien ein-
quartiert. Eine quergespannte Decke
trennte oftmals die Räume ab.

Sogleich stellten sich Fragen wie:
„Wo ist ein Ofen, eine Wasserstelle,
ein Abort?“ „Wo gibt es Betten, Stühle,
Tische?“ „Wer hilft den verwitweten
Müttern mit deren Kindern und Alten?“
Holz war für das Kochen außerordent-
lich wichtig, Wärmen musste zurück-
stehen.

Eine kleine Begebenheit dazu: Erna
und Klara Pfaller (Erna Weber und
Klara Hundsdorfer), damals Mädchen
aus einem kleinen Bauernhof, suchten
sich ein gleichaltriges Mädchen aus
und brachten diesem und deren sechs-
köpfiger Waisen-Familie schon am ers-
ten Tag Milch, Brot, Butter und Brenn-
holz. An diese damalige Wohltat wird
sich heute noch in treuer Freundschaft
erinnert.

Zurück zur Hausstands-Gründung:
Meinem Vater fiel die Aufgabe zu, in
dem zugewiesenen Dachzimmer für
sechs Leute eine Wohnung einzurich-
ten. Zuallererst ging es um Bettgestelle.
Noch lagen Vater und Mutter auf dem
Bretterboden, wir vier Kinder (glaub-
lich) auf den mitgebrachten Truhen.
Kurzerhand lieh sichVater einen Hand-
wagen aus, holte sich im Sägewerk
Kipfenberg Bretter und Kanthölzer und
fertigte ein breiteres Ehebett an. Vater,
Mutter und zwei Kindern mussten da-
rin Platz haben. Schon wenige Tage
nach der Ankunft wurden vereinzelt
von den Dorfleuten Haushaltsgegen-
stände zur Verfügung gestellt und so
kam man auch untereinander schnell
ins Gespräch. Dies fiel eigentlich nicht
schwer, weil wir Heimatvertriebenen

Gustl Weichselberger, Bild von 1955Gustl Weichselberger, Bild von 1955
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Alt- und Neubürger bei einem Ratsch auf der Hausbank der Eva Flierler, rechts im Bild, um 1955.

einen etwa gleichlautenden Dialekt
(oberösterreichisch) sprachen.

Nach acht Wochen nahmen mein
Vater und weitere Männer im Zandter
Steinbruch die Arbeit auf. Die Firma
Reitzer war diesbezüglich sehr human
und genoss fortan ein hohes Ansehen.
Wir Kinder liefen oft zur Mittagszeit
zur zwei Kilometer entfernten Arbeits-
stelle und brachten den Vätern ein Mit-
tagessen. Es werden wohl Wassersup-
pen gewesen sein. Die Mütter konnten,
wie es so hieß, beim Grafen Feldarbei-
ten übernehmen, die auch ein paar
Mark einbrachten.

In den weiteren Monaten zerstreu-
ten sich die Familien wieder. Die Män-
ner, die in der Heimat am Bahnhof be-
schäftigt waren, fanden bald wieder
eine Anstellung bei den verschiedenen
Bahndienststellen der ferneren Umge-
bung. Bauhandwerker kamen in den
zerstörten Städten unter. Umzüge folg-
ten und so konnten Familiengemein-
schaften wieder aufgelöst werden. All-
mählich kam wieder eine notdürfte
Normalität auf.

Mein Vater fand bei der Post wie-
der eine Anstellung, zuerst in Eichstätt/
Wasserzell und ab 1948 in Denken-
dorf. Die Bewohner im Zustellbezirk
Schönbrunn, Zandt, Bitz und Dörndorf

waren ihm stets wohl gesonnen und so
brachte er gelegentlich kleine Essens-
gaben mit nach Hause. Wir Kinder
mussten also nicht zum Betteln gehen.

Für die heranwachsenden Bur-
schen und Mädels gab es bald mit den
Gleichaltrigen im Ort Freundschaften.
Bankerlsitzen, Tanzen und Theaterspie-
len gehörten zum Dorfgeschehen.

Dennoch war aber auch bekannt,
dass manche Eltern eineVerbindung ih-
rer Kinder zu einem Flüchtlingsmädel/-
buben nicht haben wollten. Hatte gele-
gentlich ein Neubürger was angestellt,
so neigte man wieder dazu, mit dem
Finger auf die ... zu zeigen. Ungeach-
tet dessen entwickelte sich, bedingt
durch die allgegenwärtige Armut, eine
schöne Dorfgemeinschaft. Die Kinder,
die sich ohnehin schnell vermisch-
ten, nutzten den Park, den Weiher, die
Höfe und die nahegelegenen Waldrän-
der zum Spielen. Brauchte man ein Ta-
schengeld, so konnte man gelegentlich
im Gutshof für 20 Pfennige pro Stunde
arbeiten. Bei den Kleinbauern wurde
die Arbeiten meistens mit Brotzeiten
und Säften entlohnt. Wurden gelegent-
lich Kracherl zum Trinken verteilt, so
war das schon was ganz Besonderes.
Eine Entlohnung mit zwei Eiern führte
zu keiner Begeisterung, was aber die

Mutter beanstandete. Sie konnte näm-
lich davon ein Essen machen.

Als ich zum 40. Vertreibungsstag ein
Dorf- und Heimatfest initiierte, ließen
sich sowohl die Heimatvertriebenen
als auch die ehemaligen Schönbrunner
zahlreich einladen. Damals bot sich
schon die Gelegenheit an, den Schön-
brunnern, vornehmlich dem verstorbe-
nen Bürgermeister Gustl Weichselber-
ger und der gräflichen Familie Schu-
lenburg, für die seinerzeitige (doch)
gelungene Aufnahme zu danken.

Nach 75 Jahren bringe ich die da-
malige Zuwanderung nochmal in Er-
innerung. Im Archiv der Gemeinde
Denkendorf kann ich eine umfangrei-
che Dokumentation hinterlegen, die
die einstige Vertreibung mit Integra-
tion nicht vergessen lässt. Heute sind
es noch drei Personen die in Denken-
dorf leben.

Noch eine Episode zum Schluss

Johann Hochmut, er verstarb 2020,
traf damals am Dorfweiher den heimat-
vertriebenen Hans Plechinger, der im
Forsthaus einquartiert war. „Wir ken-
nen uns doch“, so der Gesprächsbe-
ginn. Alsbald stellte sich heraus, dass
beide miteinander in einem Militärla-
zarett gelegen hatten.

Alt- und Neubürger bei einem Ratsch auf der Hausbank der Eva Flierler, rechts im Bild, um 1955.
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GESUND UND KNACKIG

RECHENAUFGABE

Marie, Alex,
Max und Olaf
sollen die
Flaggen der
jeweiligen
Länder
herausfinden.
Bei wem
stimmen alle
Flaggen?

FLAGGENKUNDE

Wenn du alle Gemüsesorten richtig erkennst und indie Schnecke einträgst, nennen die andersfarbigenKästchen das gesuchte Lösungswort.

Einer der fünf
Ausschnitte gehörtnicht zu diesem Bild.
Welcher ist es?

KA
N
ZL
IT
.d
e

Welcher
Käfer
gelangt
direkt zur
wärmenden
Sonne?

Schreibe die Namen

der Farben senkrech
t

unter die Farbeimer.

Die dunkleren Käst-

chen verraten

die Lösung.

FARBRAUSCH

IM OZEAN

Jedes Tier
steht für eine
Zahl. Welche
steht für den
Bären?

-D
M
W
-

BA C D

LABYRINTH
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 Verleih von Babywaagen
 Anmessen von Kompressionsstrümpfen
 Kosmetik und Hautpflege,

Sonnenschutzmittel
 Medikamente von Allopathie bis Homöopathie
 Medikamente: Vorbestellungen online,

per Telefon oder Fax möglich

 Nahrungsergänzungsmittel
 Diätmittel
 Körperfettmessung
 Blutdruckmessgeräte
 Blutzuckermessgeräte
 Inhalationsgeräte (auch zum Verleih)
 Reiseapotheke und Reiseimpfberatung

85095 Denkendorf  Hauptstraße 28a  Telefon: 08466/601  Fax: 08466/904760
mail@apotheke-denkendorf.de  www.apotheke-denkendorf.de

BAVARIA-APOTHEKE
Apotheker Rolf Wolf e. K.

Helmers
Fliegen- & Insektenschutzsysteme

Spannrahmen – Drehrahmen – Schieberahmen
Rollo – Lichtschachtabdeckungen
Sonnenschutz – Innenbeschattung

Rumburgstraße 29 | 85125 Enkering | ☎ 08467 / 801 99 03 | www.helmers-fliegengitter.de
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Beerenroulade
Zutaten:

Biskuit:
6 Eier
120 g Zucker
130 g Mehl
50 g Speisestärke
½ TL Backpulver
1,5 EL Kakao
Zum Bestreuen:
1–2 EL Vanillezucker

Füllung:
250 g gemischte Beeren

(Blaubeeren, Himbeeren, Johan-
nisbeeren)

500 g Sahne
1 EL Vanillezucker

Zum Verzieren:

150 g Sahne
gemischte Beeren

Zubereitung:

Für den Biskuit die Eier trennen und das Ei-
weiß steif schlagen. Den Zucker langsam zu-
fügen. Eigelb nach und nach unterziehen. Die
Schaummasse halbieren. Mehl, Speisestärke
und Backpulver mischen und die Hälfte da-
von unter eine Schaummasse heben. Den Ka-
kao zur restlichen Mehlmischung geben und
diese unter die zweite Schaummasse heben.

Beide Schaummassen jeweils in einen Spritz-
beutel mit großer Sterntülle füllen. Abwech-
selnd diagonal in Streifen auf ein mit Back-
papier ausgelegtes Backblech spritzen und
backen

Backzeit:
10 bis 12 Min. bei 200 °C (180 °C)

Ein zweites Backblech oder eine große Platte
mit einem Tuch auslegen und mit dem Vanil-
lezucker bestreuen. Die Biskuitplatte sofort
nach dem Backen darauf stürzen. Das Back-
papier abziehen und das heiße Backblech 10
Min. auf die Biskuitplatte legen. Danach die
Biskuitplatte mit einem zweiten Tuch bede-
cken, das Backblech wieder darauflegen und
vorsichtig wenden. Mit dem Tuch aufrollen
und abkühlen lassen.
Für die Füllung die Beeren, je nach Sorte, wa-
schen und putzen, die Johannisbeeren dabei
von den Rispen zupfen. Gut abtropfen las-
sen. Die Sahne mit dem Vanillezucker steif
schlagen.
Die Roulade ausrollen. Die Sahne darauf ver-
streichen. Die Beeren darüber verteilen und
die Roulade wieder aufrollen. 1 Std. kühl
stellen.

Die Sahne steif schlagen. Die Roulade mit
Sahnetupfen und Beeren verzieren.

Linda Palt
85095 Denkendorf - Ringstraße 2

Behandlung von Sprach-, Sprech-,
Stimm- und Schluckstörungen
– bei Kindern ab 2 Jahren, bei
Jugendlichen und Erwachsenen.

Stimmschulungen für
z. B. Erzieher / Lehrer

Informationen und Anmeldung unter
Tel.: 0 84 66/33 89 777 oder:
www.lindas-logopaedie.de

JETZT IM ÄRZTEHAUS

GRABANLAGEN
NATURSTEIN AM BAU
GARTENGESTALTUNG

Eichstätter Straße 23 · 85110 Kipfenberg
Telefon (08465) 15 94 · E-Mail info@steinmetz-sohmen.de

WWW.STEINMETZ-SOHMEN.DE
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Die Rezepte finden
Sie in folgendem

Kochbuch:

Beerentaschen
Zutaten:

Strudelteig:
250 g Mehl
1 Prise Salz
1 Prise Zucker
1 Ei
2 EL neutrales Öl
1 EL Essig

Füllung:
400 ml Milch
1 Pck. Vanillepuddingpulver
250 g Quark (20 %)
80 g Zucker
2 Eier
ca. 200 g gemischte Beeren (Blaubeeren,

Himbeeren, Stachelbeeren)

Zum Bestreichen:
50 g geschmolzene Butter

Zum Bestäuben:
Puderzucker

Zubereitung:
Aus den Teigzutaten und 125 ml Wasser ei-
nen Strudelteig herstellen. Den Teig zu einer
Kugel formen und unter einer mit heißem
Wasser ausgespülten Schüssel 20 Min. ruhen
lassen.
Für die Füllung aus Milch und Puddingpulver
nach Anleitung einen Pudding kochen und
abkühlen lassen. Den Quark mit dem Zucker

und den Eiern glatt rühren. Den Pudding un-
terrühren.
Die Beeren, je nach Sorte, waschen und put-
zen.
Den Strudelteig in zwei Portionen teilen und
dünn ausrollen. Jede Teigplatte in 15 x 15 cm
große Quadrate schneiden. Die Quarkmasse
darauf verstreichen und die Beeren darüber
verteilen.
Jeweils die vier Teigecken über der Füllung
zusammenfassen und so miteinander ver-
drehen, dass die Beerentaschen verschlos-
sen sind.
Auf mit Backpapier ausgelegte Backbleche
legen, mit einem Teil der geschmolzenen
Butter bestreichen und backen.

Backzeit:

ca. 30 Min.
bei 180 °C (160 °C)

Während des Backens immer
wieder mit der restlichen But-
ter bestreichen.
Vor dem Servieren mit Puder-
zucker bestäuben.

Verlockung
Friseur Karin Nerb
Riedenburger Straße 32 a
85095 Dörndorf
Telefon: 08466/904464
www.friseurverlockung.de

Öffnungszeiten:
Mo. u. Sa. geschlossen Di., Mi., Do., Fr. 8.30–18.00 Uhr

Bayr. Wirtshaus/Hotel mit regionaler
Küche und schönem Biergarten

Immer einen Besuch wert

* * *
Mitarbeiter gesucht, als Minijob

oder als Teilzeit für:
Service
Küche

Zimmer
Reinigungsarbeiten

Info, Bewerbung per Telefon oder Mail
Tel.: 08466/349

Mail: info@gasthof-lindenwirt.de
www.gasthof-lindenwirt.de
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männl.
Vorname

Teil des
Wein-
stocks

Birken-
gewächs

ugs.:
kräftig
wehen

linker
Zufluss
der Itz

bayer.:
Rettich

Luft-
reifen
(Kurz-
wort)

Abk.:
Hypertext
Markup
Language

ver-
brauchter
Schmier-
stoff

Fußball-
treffer

Verbrecher-
syndikatFarbe für

Drucker,
Kopierer

mild,
sanft

frucht-
bare
Wüsten-
stelle

Schul-
note,
Zensur
(ugs.)

Wortteil:
Hitze...,
Wärme...

Gift-
schlan-
ge

Zurück-
setzen
des PCs
(engl.)

Schnür-
leibchen

Gewinn,
Rendite

Frucht-
stands-
formbayr., öst.:

Brötchen

Geist-
licher

läng-
licher
Hohl-
körper

ein
Zahl-
wort

Schuss-
waffen-
bedarf

Krimi-
serie im
ZDF (2
Wörter)

bayer.
Männer-
kose-
name

Vorname
der Schau-
spielerin
Sägebrecht

schlank,
anmutig

Mit-
teilung
(ugs.
Kurzw.)

Schiffs-
anlege-
stelle

kleines
Mäh-
gerät

Fangvor-
richtungrasten

Donau-
Zufluss
bei Ulm

Rund-
funk-
sprecher

Lenden-
stück

früherer
brasil.
Fußball-
star

blutstil-
lendes
Mittel

Burg in
Coburg,
„Fränk.
Krone“

int.
Autoren-
verband
(Kurzw.)

Post-
sendung

Frage-
wortveraltet:

Grasland

streng
vege-
tarisch

Stadt in
Syrien

Krank-
heits-
erreger

Abtei in
Ober-
bayern

Kosename
von Hans-
Dieter
Flick

dt.
Schau-
spielerin
(Nadja)

Zeichen
d. Herr-
scher-
würde

ein
Kohlen-
wasser-
stoff

von der
Kirche
verehrte
Frau

Teil
eines
Gedichts

Bücher-
freund

unnötig
längere
Strecke

Baum-
woll-
stoff

Berg im
Bayer.
Wald

dt.
Schrift-
steller †
(C. W.)

Wasch-
lösung

bayer.
Minister-
präsident
(Alfons) †

engl.:
Komet

abgerund.
BergkuppeHunde-

schar zur
Hetzjagd

stärkster
Sturm

Reise,
Ausflug

Berliner
Stadtteil

Igel als
Comic-
figur

Fluss
durch
München

Fels-
stück

rumpeln,
klappern,
knattern

Nach-
bleibsel

ugs.:
Fetzen,
Brocken

Fluss in
Bayern

eine
Tonart

Flüssig-
keit zu
sich
nehmen

Zitter-
pappel

Wertbez.
auf jap.
Brief-
marken

Kinder-
buch- u.
Fernseh-
figur

frühere
bayer.
Abtei
am Inn

Strumpf-
halter

Segel-
stange

Süd-
frucht

Schau-
fahrt

1110987654321
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Schweres Sudoku

Leichtes Sudoku
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HierfindenSiedieLösungen:

SudokuleichtSudokuschwer

8421
725

249138
389

472983
974

867245
416

72389

5

9

94

561

32

3679
1836

67
621457

183526
13

9587
5461

5 3821
458

872156
869

764938
536

435689
697

57143

4

7

27

125

15

5974
1639

93
321574

947812
21

8342
9826
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Senden Sie das richtige Lösungswort an:
DONAUKURIER Anzeigenabteilung
„Gemeinde Info Denkendorf“
Stauffenbergstraße 2a, 85051 Ingolstadt

Mit etwas Glück gewinnen Sie einen der
Einkaufsgutscheine, die bei allen Mitgliedern des
Gewerbevereins Denkendorf e.V. eingelöst werden
können. Einsendeschluss ist der 17. September 2021.

Bitte geben Sie Ihre Adresse und
Telefonnummer an.

Senden Sie das richtige Lösungswort an: 
DONAUKURIER Anzeigenabteilung
„Gemeinde Info Denkendorf“
Stauffenbergstraße 2a, 85051 Ingolstadt

Mit etwas Glück gewinnen Sie einen der 
Einkaufsgutscheine, die bei  allen Mitgliedern des 
Gewerbevereins Denkendorf e.V. eingelöst werden 
können.  Einsendeschluss ist der 17. September 2021.

Bitte geben Sie Ihre Adresse und 
Telefonnummer an.

Viele Leserinnen und Le-
ser haben das Rätsel in
der letzten Ausgabe ge-
löst (Lösungswort: Wett-
bewerb). Aus allen rich-
tigen Einsendungen wur-
den drei Gewinnerinnen
gezogen. Der erste Preis
(Einkaufsgutschein über
50 Euro) geht an Regina
Träger, der zweite Preis
(Gutschein über 30 Euro)
an Barbara Nast und der
dritte Preis (Gutschein
über 20 Euro) an Silvia
Wiegel. Coronabedingt
werden die Gutscheine
per Post zugestellt. Die
Gemeinde Denkendorf
und der Gewerbeverein
gratuliern den Gewinne-
rinnen!

1. Preis:
Einkaufsgutschein

über 50,– Euro
Einzulösen bei allen Mitgliedern

des Gewerbevereins Denkendorf e.V.

GutscheinGutschein

Das können Sie gewinnen:

1. Preis: Einkaufsgutschein
über 50 Euro

2. Preis: Einkaufsgutschein
über 30 Euro

3. Preis: Einkaufsgutschein
über 20 Euro



• Schlechte Arbeitsqualität?
• Schlechte Beratung?

• Schlechtes Preis-/Leistungsverhältnis?
• Unfreundliches Personal?

» Dann „AB IN DIE FREIE“! «
Kompetenz · Persönlichkeit · Beratung

Wir reparieren alle Fabrikate!
Auch während der Garantiezeit mit Erhalt

der Herstellergarantie!

Beilngrieser Str. 21 · 93336 Pondorf/B299 · Telefon 0 84 68/80 47 40
www.msautoservice.de

- NEU -
Waschanlage

Kommen Sie vorbei – Wir beraten Sie gerne!

Neuwagen aller Marken zu TOP-Konditionen

www.pickl-heizung-sanitaer.de

Ringstr. 27 - 85095 Denkendorf
Tel. 08466 / 435 - Fax 08466 / 1071

pickl.gmbh@t-online.de



Für dich geöffnet: Montag – Samstag von 7 bis 20 Uhr

NOWAK

Alemannenstr. 6 • 85095 Denkendorf
%

Die REWE-App
Alle Angebote
immer dabei.

Mehr auf rewe-nowak.de oder rewe.de/abholservice

Dein REWE Abholservice:
Vorbestellt. Abgeholt. Zeit gespart.

Spare dir Stress und Hektik. Der REWE Abholservice macht’s möglich. Bestelle einfach in
Ruhe online, hole deine Einkäufe fertig gepackt am Markt ab und genieße die Zeit für andere
schöne Dinge.

Unser Service für entspanntes
Einkaufen.

So funktioniert der
REWE Abholservice:

Deine Vorteile
im Überblick:

Abholung am gleichen Tag

Kein Mindestbestellwert

Flexible Bezahlmöglichkeiten

Extra-Kasse und -Parkplätze
(bei Verfügbarkeit)

Abholmarkt auf rewe.de
oder per App wählen

Produkte aussuchen

Abholtermin festlegen

Bestellung fertig gepackt
abholen


